
2. Einwohner

Einwohnerstatistik

- Bestände

- Haushalte

- Bevölkerungsanteile

- Bevölkerungsbewegungen
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Einwohner

Einwohnerzahl:

Auf Bundes- und Landesebene erfolgt die Fortschreibung der Bevölkerungs-
bewegungen seit der Volkszählung 1987 nach dem Hauptwohnungsprinzip 
(Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung). Die Bevölkerungsfortschreibung erfolgt 
auf Grundlage der jeweils letzten Zensuserhebung (aktuell Zensus 2011). Auf 
kommunaler Ebene werden die Einwohnerzahlen aus dem jeweiligen 
Einwohnermelderegister gewonnen. In diesen Registern sind Personen mit 
unterschiedlichen melderechtlichen Status (Hauptwohnsitz, Alleiniger Wohnsitz, 
Nebenwohnsitz) gespeichert. Eine rechtlich verbindliche Festlegung, wer bei 
kommunalstatischen Auswertungen als Einwohner zu zählen ist, gibt es bislang 
nicht. Kommunen beschreiten daher unterschiedliche Wege der Zählung wobei vor 
allem die Einbeziehung von Personen mit Zweitwohnsitz in der Stadt 
(Wohnberechtigte) unterschiedlich betrachtet wird. Einige Städte orientieren sich an 
der amtlichen Bevölkerungsstatistik und zählen als Einwohner die Hauptwohnung 
registrierten Personen, andere zählen alle im Einwohnermelderegister 
gespeicherten Personen (Wohnberechtigte)

Im vorliegenden Jahrbuch werden, sofern nicht anders vermerkt, nur die 
Einwohner am Ort der Hauptwohnung ausgewiesen. Als Bevölkerung am Ort der 
Hauptwohnung zähen Personen, die in der Gemeinde ihre alleinige Wohnung bzw. 
von mehreren Wohnungen die Hauptwohnung, im Sinne von §21 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz haben.

BEVÖLKERUNGSSTAND UND –BEWEGUNGEN:

Familienstand:

Es werden ledige, verheiratete, geschiedene und verwitwete Personen 
unterschieden. Personen in eingetragenen Lebenspartnerschaften werden aufgrund 
der geringen Fallzahl nicht einzeln ausgewiesen und stattdessen den Verheirateten 
zugerechnet.

Geburten:

Kinder, die in Esslingen am Neckar gemeldeten Frauen geboren werden, werden in 
der Statistik als Bürger Esslingens geführt, unabhängig vom Ort der Geburt. 

Migrationshintergrund:

Unter dem Begriff ‚Einwohnern mit Migrationshintergrund‘ werden Ausländer, 
eingebürgerte Deutsche sowie Aussiedler und Spätaussiedler zusammengefasst. 
Dazu werden auch Kinder mit deutschem Pass unter 18 Jahren gezählt, bei denen 
mindestens ein Elternteil der oben genannten Gruppe zugerechnet ist. (mehr zu 
Migrationshintergrund siehe Glossar im Anhang).
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Religionszugehörigkeit:
Angaben zur Religionszugehörigkeit beziehen sich auf die im Melderegister 
gespeicherte rechtliche Zugehörigkeit zu einer Religionsgemeinschaft. Es wird 
lediglich  zwischen evangelischer, römisch-katholischer und anderer / keiner 
Religionszugehörigkeit unterschieden. Andere Glaubensgemeinschaften werden 
nicht erfasst (z.B. Muslime), da diese keinen Status als öffentlich-rechtliche 
Körperschaft nach Art. 140 GG i.V.m. Art. 137 Abs. 5 Satz 1 WRV innehaben. Es 
kann statistisch nicht zwischen allen Religionszugehörigkeiten unterschieden 
werden.

Staatsangehörigkeit:
Personen, die eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzen, staatenlos sind 
oder deren Staatsangehörigkeit ungeklärt ist, werden statistisch als Ausländer 
geführt. Personen, die neben der deutschen noch eine zweite Staatsangehörigkeit 
haben, zählen als Deutsche.

Sterbefall:
Alle verstorbenen Personen, die zuletzt mit Hauptwohnung in Esslingen gemeldet 
waren, werden in der Statistik als Sterbefall berücksichtigt. 

Umzüge:
Wohnstandortsverlagerungen innerhalb des Stadtgebiets werden als Umzüge 
gezählt. Es wird zwischen Zu- und Abgängen unterschieden.  

Wanderungen:
Wohnstandortsverlagerungen über die Stadtgrenze hinweg werden als 
Wanderungen gezählt. Es wird zwischen Zu- und Fortzügen unterschieden.

HAUSHALTE:
Seit dem Jahr 1992 werden Haushalte mit dem Haushaltsgenerierungsverfahren 
(HHGen) aus dem Einwohnerbestand generiert.
Demnach werden Personen, die an der selben Adresse gemeldet sind, mit einem 
mathematisch-statistischen Verfahren – nach überregional festgelegten Kriterien –
zu Haushalten zusammengefasst. Personen ohne eigene Haushaltsführung (bspw. 
in Anstalten oder Heimen) bilden keine Haushalte im Sinne der Statistik (mehr zur 
Haushaltsgenerierung mit HHGen siehe Glossar im Anhang).

Alleinerziehende: 
Erziehungsberechtigte ohne Partner, die mit ledigen Kindern unter 18 Jahren in 
einem Haushalt (HHGen) zusammenleben. Hierbei ist unerheblich, ob noch weitere 
Personen (z.B. volljährige Kinder oder Großeltern) im Haushalt leben.

Kinder:
Ledige Personen unter 18 Jahren im Haushalt eines Erziehungsberechtigten.

Landeshauptstadt Stuttgart Statistisches Amt (Hg.) (2020): Statistik und Informationsmanagement, Jahrbuch 2018/2019. Landeshauptstadt Stuttgart. Stuttgart.

Alle Icons: www.flaticon.com



Einwohner
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Oben: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Geschlecht und Altersgruppen
%-Abweichung zu 100% aufgrund von Rundung.
Rechts: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Geschlecht und Stadtteile
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten, Bewohner mit Hauptwohnsitz; Alle Icons: www.flaticon.com

94.382 Menschen

bis u. 15 Jahre

12.885

14%

15 bis u. 65 Jahre

62.357

66%

65 Jahre und älter

19.140

20%

Stadtteil Gesamtbevölkerung in den Stadtteilen

Gesamt Frauen Männer

Innenstadt 19.100 9.788 9.312
Hohenkreuz 4.633 2.280 2.353
Neckarhalde 911 438 473
Rüdern 1.628 793 835
Sulzgries 4.841 2.319 2.522

Krummenacker 1.708 821 887
Kennenburg 585 287 298
St. Bernhardt 4.024 2.001 2.023
Serach 1.656 803 853
Obertal 317 154 163

Wäldenbronn 2.498 1.256 1.242
Wiflingshausen 1.123 546 577
Liebersbronn 1.580 799 781
Hegensberg 2.887 1.415 1.472
Kimmichsw.-Oberhof 192 97 95

Oberesslingen 13.556 6.771 6.785
Sirnau 813 417 396
Pliensauvorstadt 6.971 3.524 3.447
Zollberg 5.352 2.572 2.780
Weil 1.140 604 536

Brühl 843 473 370
Mettingen 5.262 2.711 2.551
Berkheim 8.056 3.999 4.057
Zell 4.706 2.425 2.281

Gesamt 94.382 47.293 47.089

Das Geschlechterverhältnis ist in der Gesamtstadt, 
sowie den Stadtteilen weitgehend ausgeglichen



männlich weiblich Gesamt

bis u. 3 Jahre 1.431 1.289 2.720
3 bis u. 6 Jahre 1.349 1.261 2.610
6 bis u. 10 Jahre 1.656 1.628 3.284
10 bis u. 14 Jahre 1.689 1.694 3.383
14 bis u. 16 Jahre 905 845 1.750
16 bis u. 18 Jahre 932 846 1.778
18 bis u. 21 Jahre 1.412 1.258 2.670
21 bis u. 25 Jahre 2.567 2.115 4.682
25 bis u. 27 Jahre 1.317 1.171 2.488
27 bis u. 45 Jahre 12.334 11.356 23.690
45 bis u. 50 Jahre 3.295 3.141 6.436
50 bis u. 55 Jahre 3.618 3.481 7.099
55 bis u. 60 Jahre 3.669 3.405 7.074
60 bis u. 65 Jahre 2.764 2.814 5.578
65 bis u. 70 Jahre 2.006 2.305 4.311
70 bis u. 75 Jahre 1.767 2.216 3.983
75 bis u. 80 Jahre 1.793 2.179 3.972
80 bis u. 85 Jahre 1.677 2.230 3.907
85 Jahre und älter 1.112 1.855 2.967
Gesamt 47.293 47.089 94.382
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Einwohner nach Altersklassen

Die Bevölkerungsstruktur in Esslingen lässt sich, entsprechend zu allen westlichen Industrienationen, als 
Glockenform - mit einem großen Anteil an Erwachsenen und Senioren und geringeren Anteil an Jugendlichen und 
Kindern - beschreiben. Mit klarer Tendenz einer zunehmend älteren Stadtbevölkerung.

Links: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Altersgruppen und Geschlecht
Rechts: Bevölkerungspyramide, Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Alter und Geschlecht
Stand: 31.12.2019
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

0 - unter 1 Jahr

8 - unter 9 Jahre

16 - unter 17 Jahre

24 - unter 25 Jahre

32 - unter 33 Jahre

40 - unter 41 Jahre

48 - unter 49 Jahre

56 - unter 57 Jahre

64 - unter 65 Jahre

72 - unter 73 Jahre

80 - unter 81 Jahre

88 - unter 89 Jahre

96 - unter 97 Jahre

105 - unter 106 Jahre

400 400 800800

Bevölkerungsstand nach Alter und Geschlecht 
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Bevölkerungspyramide, Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Alter und Geschlecht
Stand: je 31.12.Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com
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Langfristige Einwohnerentwicklung

Die lange Esslinger Stadtgeschichte zeigt sich auch in der Bevölkerungsentwicklung. Einschneidende Ereignisse wie die kleine Eiszeit mit 
Hungersnöten im 16. Jahrhundert und der dreißigjährige Krieg führten jeweils zu dokumentierten Bevölkerungsrückgängen. 

Mit der Industrialisierung und den damit entstanden Arbeitsplätzen zog es mehr Menschen in die Neckarstadt und der stetige 
Bevölkerungsanstieg wurde auch durch die Weltkriege nicht gebremst. Grund für diese an sich unerwartete Entwicklung ist, dass die 
Kriegsverluste durch Wanderungsbewegungen ausgeglichen wurden. Esslingen nahm damals Flüchtlinge aus den ehemaligen deutschen
Ostgebieten auf. In den Nachkriegsjahren, zur Zeit des Wirtschaftswunders, ergänzten „Gastarbeiter“ die Arbeiterschaft in den 
Industriebetrieben. Nach der Jahrtausendwende zeichnet sich zunächst ein Bevölkerungsrückgang aufgrund von Abwanderung 
insbesondere von Familien ins direkte Umland ab. In den letzten Jahren steigt die Einwohnerzahl wieder deutlich. Zum einen aufgrund 
von Zuwanderung besonders aus der nahen Landeshauptstadt (hierfür spielen eventuell steigende Mieten im Stadtgebiet Stuttgart und 
das mangelnde Wohnungsangebot eine Rolle) zum anderen durch die Zuwanderung von Flüchtlingen.
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1300   1400   1500   1600   1700   1800   1900  2000

Bevölkerungsentwicklung in Esslingen am Neckar im historischen Verlauf – Offizielle Einwohnerzahl des Statistischen Landesamtes
*Korrektur der offiziellen Einwohnerzahl nach Zensus 2011, danach Fortschreibung des Statistischen Landesamtes 
Datengrundlage: Historische Quellen der Bevölkerungsfortschreibung, Statistisches Landesamt Baden Württemberg

Jahr Einwohner Jahr Einwohner

1362 6000 1950 70633
1470 7800 1970 87418
1540 7500 1974 97414
1560 6000 1987 90557
1566 4866 1995 90029
1600 5648 2000 90007
1620 5827 2004 90299
1651 3894 2008 91573
1701 4918 2011* 86837
1751 5325 2012 87896
1788 5540 2013 88584
1803 7160 2014 89672
1810 7306 2015 90662
1800 8079 2016 92186
1855 13647 2017 93004
1875 19602 2018 93304
1900 27325 2019 93757
1925 40562 2020 94382
1933 43089
1939 49377
1946 64923



Einwohnerentwicklung
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Volkszählungs-
ergebnisse

Bevölkerungsentwicklung in Esslingen; 
Stand: je 31.12.Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Statistisches Landesamt

85.000

90.000

95.000

100.000

1
9

6
1

1
9

6
2

1
9

6
4

1
9

6
6

1
9

6
8

1
9

7
0

1
9

7
1

1
9

7
3

1
9

7
5

1
9

7
7

1
9

7
9

1
9

8
1

1
9

8
3

1
9

8
5

1
9

8
7

1
9

8
8

1
9

9
0

1
9

9
2

1
9

9
4

1
9

9
6

1
9

9
8

2
0

0
0

2
0

0
2

2
0

0
4

2
0

0
6

2
0

0
8

2
0

1
0

2
0

1
2

2
0

1
4

2
0

1
6

2
0

1
8

2
0

2
0

E
in

w
o
h
n
e
rz

a
h
l

Amtliche Einwohnerzahl Einwohnerzahl Melderegister



Einwohnerentwicklung

In den letzten Jahren erlebte Esslingen einen langsamen Bevölkerungsanstieg. Anzunehmende Gründe dafür sind, u.a. die Zuwanderung 
aus dem angrenzenden Stadtgebiet Stuttgarts und die Zuwanderung von Flüchtlingen. Das Geschlechterverhältnis ist, entsprechend zur 
Gesamtbevölkerung in Baden Württemberg, nahezu gleich geblieben.
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Bevölkerungsentwicklung 2006 – 2019 nach Geschlecht

Männer Frauen Gesamt

Bevölkerungsentwicklung in Esslingen am Neckar zwischen 2006 und 2019 nach Geschlecht, 
Bevölkerungsstand nach Hauptwohnsitz
Stand: jeweils 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Zeitreihe Bestand

Männer Frauen Gesamt

2006 43.090 45.410 88.500

2007 42.932 45.322 88.254

2008 42.990 45.320 88.310

2009 43.020 45.111 88.131

2010 43.183 45.308 88.491

2011 43.216 45.399 88.615

2012 44.115 45.905 90.020

2013 44.675 46.276 90.951

2014 45.437 46.643 92.080

2015 46.123 46.834 92.957

2016 46.991 47.156 94.147

2017 47.443 47.309 94.752

2018 47.720 47.583 95.303

2019 48.103 47.719 95.822

2020 47.293 47.089 94.382



Einwohnerstruktur und Bevölkerungsdichte im regionalen Vergleich

Esslingen ist geprägt durch eine hohe Bevölkerungsdichte pro km² - besonders im Vergleich zu den 
übergeordneten Gebietseinheiten Baden-Württemberg, Region Stuttgart und Landkreis Esslingen.

Im städtischen Vergleich unterscheidet sich Esslingen deutlich von Stuttgart aber nur wenig von Ludwigsburg. In 
Stuttgart leben etwas mehr jüngere Menschen als Ältere im Vergleich zu Esslingen. Esslingen und Ludwigsburg 
sind, was Gesamtgröße und Altersstruktur der Bevölkerung anbelangt, miteinander vergleichbar. Jedoch leben in 
Esslingen mehr Menschen ohne deutsche Staatsangehörigkeit - in diesem Punkt ist Esslingen eher mit Stuttgart 
vergleichbar.
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Bevölkerung

Bev.-

dichte

insgesamt

und zwar davon im Alter von… bis unter… Jahren

Frauen Ausländer 0-6 6-15 15-65 65 und älter

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in % EW/km²

Baden-Württemberg 11.100.394 5.583.954 50,3% 1.761.681 15,9% 649.045 5,8% 909.483 8,2% 7.282.182 65,6% 2.259.704 20,4% 311

Region Stuttgart 535.024 267.690 50,0% 94.300 17,6% 30.879 5,8% 43.928 8,2% 350.325 65,5% 109.892 20,5% 832

Landkreis Esslingen 2.794.558 1.403.090 50,2% 538.308 19,3% 165.684 5,9% 227.709 8,1% 1.817.357 65,0% 557.570 20,0% 765

Stadt Stuttgart 635.911 318.117 50,0% 158.932 25,0% 35.751 5,6% 46.927 7,4% 439.386 69,1% 113.847 17,9% 3.067

Stadt Ludwigsburg* 93.584 47.414 50,7% 20.318 21,7% 5.691 6,1% 7.617 8,1% 62.210 66,5% 18.066 19,3% 2.159

Esslingen am Neckar 94.382 47.089 49,9% 22.700 24,1% 5.330 5,6% 7.555 8,0% 62.357 66,1% 19.140 20,3% 2.028

Bevölkerungsstruktur und Bevölkerungsdichte im regionalen Vergleich 2019/2020
*Stadt Ludwigsburg: Die Stadt Ludwigsburg weist eine ähnliche Größe und Struktur der Bevölkerung wie Esslingen am Neckar auf, aus 
diesem Grund wird Ludwigsburg ab und zu Vergleichszwecken und zur Einordnung von Ergebnissen herangezogen
Stand: BW / Region Stuttgart / Landkreis Esslingen / Stadt Stuttgart / Stadt Ludwigsburg: 31.12.2019, Esslingen am Neckar 31.12.2020
Datengrundlage: Statistisches Landesamt BW; Einwohnermeldeamt Bestandsdaten



Bevölkerung in den Stadtteilen

Die Bevölkerung verteilt sich ganz unterschiedlich auf die Esslinger Stadtteile - in den Stadtteilen ‚Innenstadt‘ und 
‚Oberesslingen‘ wohnen zusammen etwa ein Drittel der Einwohnerschaft. Nahezu alle Stadtgebiete haben in den 
letzten zehn Jahren hinzugewonnen, doch auch hier ist die ‚Innenstadt‘ Spitzenreiter, gefolgt von der 
Pliensauvorstadt.

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 10-20

Innenstadt 17.320 17.284 17.892 18.263 18.673 18.927 19.214 19.433 19.369 19.488 19.100  1780
Hohenkreuz 4.516 4.491 4.491 4.490 4.468 4.559 4.560 4.648 4.653 4.747 4.633  117
Neckarhalde 921 940 928 941 952 967 956 943 934 918 911 -10
Rüdern 1.594 1.614 1.625 1.649 1.643 1.648 1.650 1.665 1.647 1.605 1.628 34
Sulzgries 4.711 4.733 4.690 4.705 4.698 4.720 4.861 4.830 4.843 4.880 4.841  130

Krummenacker 1.736 1.735 1.693 1.707 1.695 1.682 1.675 1.663 1.633 1.645 1.708 -28
Kennenburg 615 605 566 578 570 596 580 603 588 599 585 -30
St. Bernhardt 3.756 3.790 3.952 3.961 3.964 3.972 4.028 4.028 4.125 4.121 4.024  268
Serach 1.641 1.631 1.662 1.690 1.684 1.679 1.649 1.673 1.671 1.688 1.656 15
Obertal 312 314 315 317 317 320 320 307 305 306 317 5

Wäldenbronn 2.312 2.325 2.336 2.367 2.411 2.463 2.461 2.485 2.544 2.505 2.498  186
Wiflingshausen 1.138 1.142 1.200 1.200 1.197 1.203 1.209 1.188 1.160 1.158 1.123 -15
Liebersbronn 1.554 1.539 1.530 1.524 1.528 1.517 1.542 1.574 1.578 1.601 1.580 26
Hegensberg 2.648 2.653 2.774 2.839 2.885 2.871 2.856 2.887 2.888 2.911 2.887  239
Kimmichsw.-Oberhof 202 207 204 204 209 212 208 204 206 197 192 -10

Oberesslingen 13.086 13.127 13.175 13.321 13.511 13.561 13.764 13.795 13.693 13.818 13.556  470
Sirnau 835 830 827 807 809 813 815 812 834 832 813 -22
Pliensauvorstadt 6.110 6.137 6.275 6.378 6.520 6.610 6.861 6.912 6.974 7.094 6.971  861
Zollberg 5.117 5.121 5.220 5.258 5.291 5.303 5.381 5.378 5.407 5.397 5.352  235
Weil 1.033 1.021 1.051 1.041 1.023 1.153 1.154 1.139 1.153 1.154 1.140  107

Brühl 665 667 718 667 672 679 685 669 887 881 843  178
Mettingen 4.673 4.696 4.819 4.864 5.033 5.060 5.191 5.209 5.335 5.332 5.262  589
Berkheim 7.801 7.828 7.811 7.835 7.832 7.845 7.941 8.093 8.081 8.148 8.056  255
Zell 4.195 4.185 4.266 4.345 4.495 4.597 4.586 4.614 4.795 4.797 4.706  511
Gesamt 88.491 88.615 90.020 90.951 92.080 92.957 94.147 94.752 95.303 95.822 94.382 5.891

22

Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Stadtteilen 2009-2019; * Zusammenfassung der jeweiligen Stadtteile Innenstadt- West, Innenstadt-
Mitte und Innenstadt-Ost zu ‚Innenstadt‘, sowie Oberesslingen-West, Oberesslingen –Ost und Oberesslingen-Industriegebiet zu ‚Oberesslingen‘
Stand: jeweils 31.12. Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestandsdaten



Einwohner nach Altersklassen 2009-2020

Die Altersverteilung der Esslingerinnen und Esslinger veränderte sich mit der Zeit nur langsam. Auffällig ist, dass die Gruppe der 18-65 
Jährigen zunimmt, wohingegen der Anteil der unter 18 Jährigen nahezu gleich bleibt. Dies kann damit zusammen hängen, dass die
Zuwanderung von Menschen in den mittleren Altersklassen ohne Kinder zurückgeht. In den kommenden Jahrzehnten sieht Esslingen 
einer zunehmenden Überalterung entgegen, d.h. es werden anteilig mehr Rentnerinnen und Rentner auf berufstätige und junge 
Esslingerinnen und Esslinger kommen.
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0- unter 6 Jahre
6- unter 18 Jahre
18 - unter 65 Jahre

Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar 2009-2019 nach Altersklassen
Stand: jeweils 31.12. 
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestandsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com

0- unter 6 6- unter 18 18 - unter 65 65 und älter Gesamt

2009 5.034 10.103 54.039 18.965 88.131

2010 4.987 10.090 54.470 18.953 88.491

2011 4.978 10.064 54.679 18.905 88.615

2012 4.898 10.162 55.897 55.897 90.020

2013 4.966 10.190 56.672 56.672 90.951

2014 5.009 10.187 57.686 57.686 92.080

2015 5.083 10.218 58.410 58.410 92.957

2016 5.100 10.250 59.516 59.516 94.147

2017 5.225 10.168 60.113 19.260 94.752

2018 5.344 10.211 60.522 19.240 95.303

2019 5.435 10.177 61.033 19.192 95.822

2020 5.330 10.195 59.717 19.140 94.382
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Einwohner nach Altersklassen in den Stadtteilen

u. 18 
Jahre

18 - u. 25 
Jahre

25 - u. 35 
Jahre

35 - u. 45 
Jahre

45 - u. 55 
Jahre

55 - u. 65 
Jahre

65 - u. 75 
Jahre

75 - u. 85 
Jahre

85 und 
älter

Gesamt Anteil 
unter 18 

Jahre

Anteil 55 
- 65 

Jahre
1

Anteil 65 
Jahre  u. 

älter²

Innenstadt 2.632 1.673 3.665 2.790 2.659 2.304 1.518 1.314 545 19.100 13,8 12,1 17,7
Hohenkreuz 887 387 623 611 696 633 370 306 120 4.633 19,1 13,7 17,2
Neckarhalde 145 62 55 92 145 159 111 106 36 911 15,9 17,5 27,8
Rüdern 273 103 147 198 249 280 187 151 40 1.628 16,8 17,2 23,2
Sulzgries 797 321 508 555 701 673 476 570 240 4.841 16,5 13,9 26,6

Krummenacker 262 103 178 187 260 261 198 195 64 1.708 15,3 15,3 26,8
Kennenburg 67 29 71 70 74 76 62 86 50 585 11,5 13,0 33,8
St. Bernhardt 644 410 537 526 544 503 328 407 125 4.024 16,0 12,5 21,4
Serach 224 94 167 158 223 221 219 261 89 1.656 13,5 13,3 34,4
Obertal 27 23 32 32 43 72 40 36 12 317 8,5 22,7 27,8

Wäldenbronn 405 216 354 326 383 365 200 192 57 2.498 16,2 14,6 18,0
Wiflingshausen 145 71 112 114 162 197 143 133 46 1.123 12,9 17,5 28,7
Liebersbronn 281 123 115 180 264 247 152 162 56 1.580 17,8 15,6 23,4
Hegensberg 460 232 367 384 412 438 239 255 100 2.887 15,9 15,2 20,6
Kimmichsw.-Oberhof 26 14 7 8 41 53 17 19 7 192 13,5 27,6 22,4

Oberesslingen 2.289 1.003 1.918 1.831 1.979 1.784 1.215 1.107 430 13.556 16,9 13,2 20,3
Sirnau 112 67 82 93 141 148 86 59 25 813 13,8 18,2 20,9
Pliensauvorstadt 1.286 537 1.149 1.030 998 874 543 428 126 6.971 18,4 12,5 15,7
Zollberg 1.042 371 624 733 716 779 406 464 217 5.352 19,5 14,6 20,3
Weil 171 83 133 123 164 144 117 156 49 1.140 15,0 12,6 28,2

Brühl 161 115 161 117 102 97 68 19 3 843 19,1 11,5 10,7
Mettingen 1.023 431 853 791 733 676 386 273 96 5.262 19,4 12,8 14,3
Berkheim 1.319 555 1.038 985 1.157 1.091 799 784 328 8.056 16,4 13,5 23,7
Zell 847 329 684 664 689 577 414 396 106 4.706 18,0 12,3 19,5

Gesamt 15.525 7.352 13.580 12.598 13.535 12.652 8.294 7.879 2.967 94.382 16,4 13,4 20,3

>18% >25%

>15%

Anzahl der Bewohner nach Altersklassen in den Stadtteilen; Datenschutzrechtlich bearbeitet 
Anteile in %; Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten

1) Anteil der 55-65 Jährigen an Gesamtbevölkerung im Stadtteil – gibt an, wie viele Personen in den 
nächsten Jahren in den Ruhestand gehen
2) Anteil der über 65 jährigen an Gesamtbevölkerung im Stadtteil – gibt den Anteil der Rentner an



Bevölkerungsanteile in den Stadtteilen

Jugend-
anteil

Alten-
anteil

Abhänigkeits-
anteil

Innenstadt 23,0 26,4 49,4
Hohenkreuz 34,9 28,0 62,9
Neckarhalde 32,7 51,0 83,7
Rüdern 33,1 40,3 73,4
Sulzgries 32,7 48,0 80,7

Krummenacker 29,6 47,4 77,0
Kennenburg 23,6 63,3 86,9
St. Bernhardt 29,6 35,2 64,8
Serach 30,3 68,2 98,6
Obertal 18,0 45,4 63,4

Wäldenbronn 28,5 28,2 56,6
Wiflingshausen 26,5 50,9 77,4
Liebersbronn 34,7 41,2 75,9
Hegensberg 28,3 33,2 61,6
Kimmichsw.-Oberhof 29,6 37,4 67,0

Oberesslingen 30,8 33,3 64,2
Sirnau 24,9 33,0 57,9
Pliensauvorstadt 31,8 24,6 56,4
Zollberg 36,2 34,7 70,9
Weil 30,5 51,4 81,8

Brühl 34,5 16,1 50,5
Mettingen 33,5 22,4 55,9
Berkheim 31,4 40,9 72,3
Zell 31,3 31,7 63,1

Gesamt 29,7 33,0 62,7

Unterschiede zwischen den Stadtteilen zeigen sich besonders in ihren Altersstrukturen. In vielen Fällen lässt sich regelrecht von „alten“ 
und „jungen“ Stadtteilen sprechen. In Esslingen müssen zurzeit 100 erwerbsfähige Einwohnerinnen und Einwohner insgesamt 62 Nicht-
Erwerbsfähige versorgen - mit zunehmender Überalterung der Gesellschaft wird dieser Wert ansteigen und die Versorgung und 
Betreuung (sowohl in Bezug zu Kita, Schule, Seniorenheime) der abhängigen Personen wird schwieriger und teurer werden.
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Jugendquote, Erwerbsfähigenquote und Altenquote nach Stadtteilen
Berechnung und nähere Erläuterungen siehe Glossar im Anhang
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

29,7 Unter 20 jährige
Jugendanteil

Auf 100 erwerbsfähige Einwohner im Alter von 
20-64 Jahre kommen…

33,0 Über 65 jährige
Altenanteil

62,7

Jeder Einwohner im potentiell erwerbsfähigen 
Alter finanziert 0,67 Personen!
2019: 0,61

Abhängigkeitsanteil



Altersverteilung in den Stadtteilen
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Jugendanteil in den Stadtteilen 

Unter 25%
25 bis unter 30%
30 bis unter 35%
Mehr als 35%

Gesamtstadt:
29,7 % Jugendanteil 

Berechnung:
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���ℎ� 20 − 64 �äℎ�
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∗ 100

Datenquelle:
Einwohnermeldeamt Bestandsdaten

Stand: 31.12.2020
Änderung: ……………
Bearbeitung: Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt

Kommunalstatistik Dr. Reiner-Henrich

Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt
Ritterstr. 17
73728 Esslingen am Neckar
Tel.: +49 (0)711 3521 2555
miriam.reiner-henrich@esslingen.de
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Obertal

Neckarhalde

Sulzgries

Serach

Wäldenbronn

Wiflingshausen

Liebersbronn

Hegensberg

St.Bernhardt

Kimmichsweiler / 
Oberhof

Zell

Sirnau

Sirnau – Gew.

Berkheim Nord

Berkheim Süd

Zollberg

Oberesslingen West

Oberesslingen Ost

Innenstadt Ost

Innenstadt West Innenstadt
Mitte

Hohenkreuz

Pliensauvorstadt

Weil

Sirnau
Entenn



Altersverteilung in den Stadtteilen
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Seniorenanteil in den Stadtteilen 

Unter 10%
10 bis unter 25%
25 bis unter 40%
Mehr als 40%

Gesamtstadt:
33,0 % Seniorenanteil 

Berechnung:
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Datenquelle:
Einwohnermeldeamt Bestandsdaten

Stand: 31.12.2019
Änderung: ……………
Bearbeitung: Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt

Kommunalstatistik Dr. Reiner-Henrich

Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt
Ritterstr. 17
73728 Esslingen am Neckar
Tel.: +49 (0)711 3521 2555
miriam.reiner-henrich@esslingen.de
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Weil

Sirnau
Entenn
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Jugendquotient Altenquotient

Abhängigkeitsquotient

Anteile im Zeitverlauf

Betrachtet man die Altersanteile in Esslingen im 
Zeitverlauf, so zeigt sich, dass sich seit den 1990er 
Jahren bis etwas Mitte der 2000er Jahre Jugend- und 
Altenanteil aufeinander zubewegen, wobei vor allem 
letzterer stark anstieg. 

Im Jahr 2005 waren erstmalig mehr alte als junge 
Menschen zu versorgen. 

Seit Ende der 2000er Jahre sinkt der Altenanteil stetig, 
wohingegen der Jugendanteil sich relativ konstant 
verhält. Ebenfalls seit Ende der 2000er Jahre sinkt der 
Abhängigkeitsanteil entsprechend von knapp unter 70 
abhängigen Personen im Jahr 2008 auf aktuell 62.

Im Vergleich zu den Werten für gesamt Baden-
Württemberg (hellere Linien im Hintergrund) sind die 
Erwerbsfähigen etwas weniger belastet. In Esslingen 
steigt der Altenanteil in den letzten Jahren im Vergleich 
zu gesamt Baden-Württemberg nicht an.
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Jugend- / Alten- und Abhängigkeitsanteil im Zeitverlauf

B-W

B-W

B-W

Bevölkerungsquotienten in Esslingen am Neckar und BW gesamt
Stand: jeweils 31.12. 
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestandsdaten; Statistisches Landesamt; Alle Icons: www.flaticon.com



Jahr
Jugend-
quotient

Alten-
quotient

Billeter Maß 
J

Durchschnitt
salter

Oberesslingen 2015 24,75 26,56 -47,93 41,89
2020 25,02 26,42 -54,45 42,69

Sirnau 2015 13,36 11,27 -78,05 41,17
2020 12,85 13,44 -61,64 41,71

Pliensauvorstadt 2015 30,72 25,84 -38,20 40,11
2020 31,82 24,62 -39,67 40,19

Zollberg 2015 36,48 39,23 -62,58 43,38
2020 36,22 34,72 -62,50 42,99

Weil 2015 28,75 55,43 -82,60 46,48
2020 30,51 51,44 -86,62 46,87

Brühl 2015 31,26 14,13 -22,56 35,62
2020 34,46 16,07 -20,91 35,93

Mettingen 2015 35,97 25,75 -37,85 39,52
2020 35,67 24,80 -41,03 40,10

Berkheim 2015 31,44 42,28 -76,25 45,00
2020 31,80 41,72 -75,97 45,02

Zell 2015 31,53 33,54 -51,97 42,34
2020 31,32 31,74 -53,34 42,20

Gesamt 2015 30,60 34,10 -56,60 31,16
2020 29,74 33,00 -61,03 31,59

Jahr
Jugend-
quotient

Alten-
quotient

Billeter Maß 
J

Durchschnitt
salter

Innenstadt 2015 24,63 27,59 -44,30 41,30
2020 22,13 25,34 -46,30 41,53

Hohenkreuz 2015 40,10 26,84 -37,47 39,73
2020 34,92 27,99 -52,06 41,16

Neckarhalde 2015 31,93 44,53 -90,13 45,93
2020 32,66 51,01 -125,99 48,33

Rüdern 2015 33,61 36,81 -74,54 44,21
2020 33,12 40,26 -92,56 45,72

Sulzgries 2015 32,29 50,02 -87,10 46,62
2020 32,70 48,00 -91,91 46,60

Krummenacker 2015 28,90 47,23 -92,44 46,81
2020 29,64 47,36 -106,17 47,03

Kennenburg 2015 18,91 97,82 -186,67 57,08
2020 23,64 63,26 -126,19 51,20

St. Bernhardt 2015 29,58 37,80 -58,22 43,09
2020 29,57 35,22 -59,96 43,16

Serach 2015 29,26 68,04 -128,95 50,09
2020 30,34 68,23 -133,39 50,38

Obertal 2015 25,40 43,92 -111,20 47,91
2020 18,04 45,36 -148,62 50,27

Wäldenbronn 2015 29,72 29,39 -53,78 41,87
2020 28,46 28,15 -60,28 42,39

Wiflingshausen 2015 29,11 44,24 -98,46 46,70
2020 26,54 50,87 -127,30 48,85

Liebersbronn 2015 36,29 43,03 -77,83 45,17

2020 34,74 41,20 -96,52 45,41
Hegensberg 2015 31,81 33,95 -60,95 43,29

2020 28,32 33,24 -72,19 43,94
Kimmichsw.-
Oberhof

2015 35,94 29,69 -82,72 44,02
2020 29,57 37,39 -230,61 50,21

Altersverteilung in den Stadtteilen

Betrachtet man Esslingen und seine Stadtteile hinsichtlich der altersspezifischen Maße (Jugendanteil, Altenanteil und Billeter Maß), so 
fällt der Unterschied der Stadtteile noch deutlicher ins Auge. Einige Stadtteile sind im Vergleich zu anderen wesentlich älter, ja sogar 
überaltert. Dennoch gelingt es auch einzelnen Stadtteilen sich über die Zeit zu verjüngen, insbesondere aufgrund von 
Wohnbauprojekten und dem Zuzug von Familien und Erwachsenen im Familienalter.
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Jugendquote, Altenquote, Billeter Maß J und Durchschnittsalter nach Stadtteilen
Berechnung und nähere Erläuterungen siehe Glossar im Anhang
Stand: jeweils 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Billeter Maß J:
Das Billeter-Maß J ist ein Indikator für die Alterszusammensetzung der 
Bevölkerung. Je kleiner J ist, d.h. je weiter es im negativen Bereich liegt, desto 
älter ist im demografischen Sinn die Bevölkerung.





















































Einwohner - Deutsche / Nicht-Deutsche Staatsbürgerschaft

Deutsche Nicht-Deutsche Ausländer-
anteil*Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt

Innenstadt 6690 6606 13296 2622 3182 5804 43,7
Hohenkreuz 1924 1809 3733 429 471 900 24,1
Neckarhalde 449 416 865 24 22 46 5,3
Rüdern 777 740 1517 58 53 111 7,3
Sulzgries 2238 1979 4217 284 340 624 14,8

Krummenacker 811 739 1550 76 82 158 10,2
Kennenburg 218 216 434 80 71 151 34,8
St. Bernhardt 1590 1513 3103 433 488 921 29,7
Serach 764 717 1481 89 86 175 11,8
Obertal 153 140 293 10 14 24 8,2

Wäldenbronn 971 941 1912 271 315 586 30,6
Wiflingshausen 538 500 1038 39 46 85 8,2
Liebersbronn 693 712 1405 88 87 175 12,5
Hegensberg 1324 1235 2559 148 180 328 12,8
Kimmichsw.-
Oberhof

94 97 191 <5 <5 <5 0,5

Oberesslingen 5243 4832 10075 1542 1939 3481 34,6
Sirnau 344 351 695 52 66 118 17,0
Pliensauvorstadt 2120 2061 4181 1327 1463 2790 66,7
Zollberg 2288 2068 4356 492 504 996 22,9
Weil 361 360 721 175 244 419 58,1

Brühl 204 281 485 166 192 358 73,8
Mettingen 1584 1610 3194 967 1101 2068 64,7
Berkheim 3435 3288 6723 622 711 1333 19,8
Zell 1805 1853 3658 476 572 1048 28,6

Gesamt 36618 35064 71682 10471 12229 22700 31,7

30

0 - unter 1 Jahr

8 - unter 9 Jahre

16 - unter 17 Jahre

24 - unter 25 Jahre

32 - unter 33 Jahre

40 - unter 41 Jahre

48 - unter 49 Jahre

56 - unter 57 Jahre

64 - unter 65 Jahre

72 - unter 73 Jahre

80 - unter 81 Jahre

88 - unter 89 Jahre

96 - unter 97 Jahre

105 - unter 106 Jahre

Deutsche Frauen /
nicht-Deutsche Frauen

400 400 800800

nicht-Deutsche Männer /
Deutsche Männer

Links: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Geschlecht und getrennt für Deutsche / Nicht-Deutsche 
anhand der ersten Staatsbürgerschaft; Datenschutzrechtlich überarbeitet

*�!�ä�������	� =
"#$%&' ()* +,-&./0)1.2-&)#

"#$%&' ()* 0)1.2-&)#
*100

Rechts: Bevölkerungspyramide, Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Geschlecht und getrennt für 
Deutsche / Nicht-Deutsche anhand der ersten Staatsbürgerschaft nach Stadtteile
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Bevölkerungsstand nach Alter und Geschlecht 
für Deutsche und Nicht-Deutsche

<10% >50%



Gesamt

Geschlecht Davon im Alter von… bis unter… Jahren

männlich weiblich unter 3 
Jahre

3 - 6 
Jahre

6 - 10 
Jahre

10 - 18 
Jahre

18  - 25 
Jahre

25 - 45 
Jahre

45 - 65 
Jahre

65 Jahre 
und älter

Europa 18.273 9.595 8.678 236 259 310 719 1.313 6.865 5.603 2.968
Asien 2.921 1.792 1.129 105 115 142 225 402 1.476 393 63
Afrika 935 554 381 42 25 21 42 132 468 193 12
Amerika und Karibik 334 156 178 <5 5 6 7 18 176 93 26
Australien und Ozeanien 14 7 7 <5 6 <5 <5
unbekannt / ungeklärt 223 125 98 30 8 6 20 29 75 37 18
Gesamt 22.700 12.229 10.471 416 412 485 1.016 1.894 9.066 6.323 3.088

Nicht-Deutsche Einwohner nach Staatsangehörigkeit

In Esslingen leben insgesamt Menschen aus 145 Ländern dieser Erde ohne deutsche Staatsangehörigkeit –
Größten Anteil daran stellen Menschen aus Europa, gefolgt von Asien und Afrika.

31

0

1000

2000

3000

4000

5000

Türkei Griechenland Italien Kroatien Rumänien Serbien Syrien Irak Afghanistan Iran

E
in

w
o
h
n
e
r

2010 2015 2020

Nicht-Deutsche nach ausgewählten Herkunftsländern im Zeitvergleich

Oben: Nicht-Deutsche Bevölkerung in Esslingen am Neckar 2020 nach Altersklassen und Geschlecht; Datenschutzrechtlich überarbeitet; Stand: 31.12.2019
Unten: Nicht-Deutsche nach ausgewählten Herkunftsländern im Zeitvergleich 2009 / 2014 / 2020; Stand: jeweils 31.12. 
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestandsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com



Einwohner mit und ohne Migrationshintergrund (Mig.)

Mit Migrationshintergrund
Deutsche ohne 

Mig.
Nicht-

Deutsche
Deutsche 
mit Mig.

Gesamt 
mit Mig.

Migrations-
quote

Innenstadt 5.804 3.229 9.033 47,3 10.067
Hohenkreuz 900 883 1.783 38,5 2.850
Neckarhalde 46 97 143 15,7 768
Rüdern 111 133 244 15,0 1.384
Sulzgries 624 604 1.228 25,4 3.613

Krummenacker 158 207 365 21,4 1.343
Kennenburg 151 88 239 40,9 346
St. Bernhardt 921 770 1.691 42,0 2.333
Serach 175 174 349 21,1 1.307
Obertal 24 32 56 17,7 261

Wäldenbronn 586 413 999 40,0 1.499
Wiflingshausen 85 92 177 15,8 946
Liebersbronn 175 149 324 20,5 1.256
Hegensberg 328 345 673 23,3 2.214
Kimmichsw.-
Oberhof

<5 13 14 7,3 178

Oberesslingen 3.481 2.490 5.971 44,0 7.585
Sirnau 118 89 207 25,5 606
Pliensauvorstadt 2.790 1.574 4.364 62,6 2.607
Zollberg 996 1.136 2.132 39,8 3.220
Weil 419 231 650 57,0 490

Brühl 358 262 620 73,5 223
Mettingen 2.068 1.158 3.226 61,3 2.036
Berkheim 1.333 1.257 2.590 32,1 5.466
Zell 1.048 734 1.782 37,9 2.924

Gesamt 22.700 16.160 38.860 41,2 55.522
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Deutsche ohne Migrationshintergrund

Einwohner mit
Migrationshintergrund

59%

41%

Nicht deutschDeutsche mit 
Migrationshintergrund

17% 24%

Links: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Geschlecht und getrennt für Deutsche / Nicht-
Deutsche anhand der ersten Staatsbürgerschaft; Datenschutzrechtlich überarbeitet
Oben: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Migrationshintergrund (generiert über MigraPro
aus Bestandsdaten - weitere Erläuterungen siehe Glossar)
Vergleichszahl BW: Stand 31.12.2017, Quelle Statistisches Landesamt BW
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

<20% 
>50%

Zum Vergleich:
BW: 30,9% Einwohner mit Migrationshintergrund 
(31.12.2017)



Staatsangehörigkeiten in Esslingen
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Nicht-Deutsch24%

In Esslingen leben Menschen mit 
insgesamt 145 Nationalitäten 
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Esslingerinnen und Esslinger nach erster Staatsangehörigkeit; 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestandsdaten; Statistisches Landesamt



Einwohner mit und ohne Migrationshintergrund nach Geschlecht

Mit Migrationshintergrund
Deutsche ohne 

Migrationshintergrund

Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt

Innenstadt 4.207 4.826 9.033 5.105 4.962 10.067
Hohenkreuz 866 917 1.783 1.487 1.363 2.850
Neckarhalde 76 67 143 397 371 768
Rüdern 134 110 244 701 683 1.384
Sulzgries 598 630 1.228 1.924 1.689 3.613

Krummenacker 186 179 365 701 642 1.343
Kennenburg 120 119 239 178 168 346
St. Bernhardt 812 879 1.691 1.211 1.122 2.333
Serach 171 178 349 682 625 1.307
Obertal 27 29 56 136 125 261

Wäldenbronn 479 520 999 763 736 1.499
Wiflingshausen 96 81 177 481 465 946
Liebersbronn 157 167 324 624 632 1.256
Hegensberg 334 339 673 1.138 1.076 2.214
Kimmichsw.-
Oberhof

7 7 14 88 90 178

Oberesslingen 2.817 3.154 5.971 3.968 3.617 7.585
Sirnau 100 107 207 296 310 606
Pliensauvorstadt 2.126 2.238 4.364 1.321 1.286 2.607
Zollberg 1.066 1.066 2.132 1.714 1.506 3.220
Weil 285 365 650 251 239 490

Brühl 289 331 620 81 142 223
Mettingen 1.530 1.696 3.226 1.021 1.015 2.036
Berkheim 1.237 1.353 2.590 2.820 2.646 5.466
Zell 838 944 1.782 1.443 1.481 2.924

Gesamt 18.558 20.302 38.860 28.531 26.991 55.522

34

Bevölkerungsstand nach Alter und Geschlecht für Deutsche, 
Menschen mit Migrationshintergrund und Nicht-Deutsche

0 - unter 1 Jahr

8 - unter 9 Jahre

16 - unter 17 Jahre

24 - unter 25 Jahre

32 - unter 33 Jahre

40 - unter 41 Jahre

48 - unter 49 Jahre

56 - unter 57 Jahre

64 - unter 65 Jahre
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400 400 800800

Links: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar nach Geschlecht und getrennt für Deutsche / mit 
Migrationshintergrund (generiert über MigraPro aus Bestandsdaten - weitere Erläuterungen siehe 
Anhang) nach Stadtteilen
Oben: Bevölkerungsstand in Esslingen am Neckar; von außen nach innen: Deutsche, mit 
Migrationshintergrund, Nicht-Deutsch
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com
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Nicht-Deutsch Deutsch



Migrationshintergrund in den ST
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Einwohner mit Migrationshintergrund im Zeitverlauf

Betrachtet man die Anzahl von Menschen mit und ohne Migrationshintergrund im Zeitverlauf, so zeigt sich, dass 
die Anzahl der Menschen mit Migrationshintergrund kontinuierlich leicht steigt.

Jahr 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

mit Migrations-
hintergund

28.754 28.710 28.948 29.363 29.772 29.928 31.092 32.153 33.549 34.638 36.273 36.885 35.936 36.746 38.860

ohne Migrations-
hintergrund

59.746 59.544 59.362 58.768 58.719 58.687 58.928 58.798 58.531 58.319 57.874 57.867 59.367 59.076 55.522

Gesamt 88.500 88.254 88.310 88.131 88.491 88.615 90.020 90.951 92.080 92.957 94.147 94.752 95.303 95.822 94.382
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Einwohner mit und ohne Migrationshintergrund 2006-2019

Anzahl der Einwohner mit und ohne Migrationshintergrund im Zeitverlauf 2006-2019
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestandsdaten

Ohne Migrationshintergrund

Mit Migrationshintergrund



Anteil der Einwohner mit Migrationshintergrund nach Stadteilen
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Anteil der Esslingerinnen und 
Esslinger mit Migrationshintergrund

Datenquelle:
Einwohnermeldeamt Bestandsdaten

Stand: 31.12.2020
Änderung: ……………
Bearbeitung: Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt

Kommunalstatistik Dr. Reiner-Henrich

Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt
Ritterstr. 17
73728 Esslingen am Neckar
Tel.: +49 (0)711 3521 2555
miriam.reiner-henrich@esslingen.de

Rüdern

Krummenacker

Obertal

Neckarhalde

Sulzgries

Serach

Wäldenbronn

Wiflingshausen

Liebersbronn

Hegensberg

St.Bernhardt

Kimmichsweiler / 
Oberhof

Zell

Sirnau

Sirnau – Gew.

Berkheim Nord

Berkheim Süd

Zollberg

Oberesslingen West

Oberesslingen Ost

Innenstadt Ost

Innenstadt West Innenstadt
Mitte

Hohenkreuz

Pliensauvorstadt

Weil

Sirnau
Entenn

Legende:

Unter 20%
20 bis unter 30%
30 bis unter 45%
45 bis unter 60%
Mehr als 60%



Einwohner in Esslingen nach Familienstand

Unterscheidet man Esslingerinnen und Esslinger nach Geschlecht und Familienstand, so zeigen sich deutliche Unterschiede zwischen
den Altersklassen und Geschlechtern – Die Pyramide zeigt deutlich, dass etwas mehr Männer ledig sind als Frauen im gleichen Alter, 
dagegen sind deutlich mehr Frauen als Männer im gleichen Alter verwitwet oder geschieden. Die Anteile der unterschiedlichen 
Familienstände verändern sich leicht im Verlauf der letzten 15 Jahre.
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Oben: Einwohner in Esslingen am Neckar nach Familienstand im Zeitverlauf 2006-2020 
Rechts: Einwohner in Esslingen am Neckar nach Familienstand, Alter und Geschlecht 2020 
1 jeweils incl. Eingetragene Lebenspartnerschaft / Aufhebung einer eingetragenen Lebenspartnerschaft 
/ durch Tod oder Toderklärung Auflösung einer eingetragenen Lebenspartnerschaft
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

n=429 andere / nicht bekannt

ledig verheiratet
1

verwitwet
1

geschieden
1

Einwohner 
insgesamt

davon

ledig verheiratet
1

verwitwet
1

geschieden
1

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

2006 88.500 35.456 40,1 41.399 46,8 5.988 6,8 5.655 6,4
2007 88.254 35.372 40,1 41.146 46,6 5.959 6,8 5.772 6,5
2008 88.310 35.637 40,4 40.955 46,4 5.897 6,7 5.815 6,6
2009 88.131 35.643 40,4 40.665 46,1 5.815 6,6 5.999 6,8
2010 88.491 36.008 40,7 40.582 45,9 5.776 6,5 6.119 6,9
2011 88.615 36.243 40,9 40.412 45,6 5.797 6,5 6.163 7,0
2012 90.020 37.362 41,5 40.487 45,0 5.735 6,4 6.436 7,1
2013 90.951 38.172 42,0 40.518 44,5 5.701 6,3 6.560 7,2
2014 92.080 38.885 42,2 40.781 44,3 5.689 6,2 6.716 7,3
2015 92.957 39.590 42,6 40.907 44,0 5.675 6,1 6.766 7,3
2016 94.147 40.378 42,9 41.094 43,6 5.603 6,0 6.850 7,3
2017 94.752 40.702 43,0 41.335 43,6 5.613 5,9 6.834 7,2
2018 95.303 40.963 43,0 41.527 43,6 5.607 5,9 6.902 7,2
2019 95.822 41.432 43,2 41.552 43,4 5.606 5,9 6.819 7,1
2020 94.382 40.574 43,0 41.008 43,4 5.568 5,9 6.803 7,2

-800 -400 0 400 800

0 - unter 1 Jahr
5 - unter 6 Jahre
10 - unter 11 Jahre

15 - unter 16 Jahre
20 - unter 21 Jahre
25 - unter 26 Jahre
30 - unter 31 Jahre
35 - unter 36 Jahre
40 - unter 41 Jahre
45 - unter 46 Jahre

50 - unter 51 Jahre
55 - unter 56 Jahre
60 - unter 61 Jahre
65 - unter 66 Jahre
70 - unter 71 Jahre
75 - unter 76 Jahre
80 - unter 81 Jahre

85 - unter 86 Jahre
90 - unter 91 Jahre
95 - unter 96 Jahre
101 - unter 102 Jahre

Bevölkerung nach Alter und Familienstand



Einwohner in Esslingen nach Familienstand

Ew
gesamt

Davon nach Familienstand in %

ledig verheiratet
1

verwitwet
1

geschieden
1

Innenstadt 19100 48,7% 38,1% 5,4% 7,4%
Hohenkreuz 4633 46,5% 40,1% 4,8% 8,0%
Neckarhalde 911 34,4% 54,1% 6,1% 5,4%
Rüdern 1628 37,2% 50,9% 5,6% 6,3%
Sulzgries 4841 38,1% 47,4% 7,9% 6,0%

Krummenacker 1708 37,8% 49,1% 7,0% 6,1%
Kennenburg 585 44,6% 23,1% 15,4% 16,6%
St. Bernhardt 4024 44,5% 42,7% 5,8% 7,0%
Serach 1656 34,9% 49,2% 8,1% 7,7%
Obertal 317 38,8% 47,0% 6,3% 7,9%

Wäldenbronn 2498 42,2% 46,2% 4,8% 6,3%
Wiflingshausen 1123 35,0% 51,5% 6,3% 6,9%
Liebersbronn 1580 38,0% 49,5% 6,0% 6,4%
Hegensberg 2887 40,9% 46,4% 5,2% 7,2%
Kimmichsw.-Oberhof

192 31,3% 56,8% 4,2% 7,8%

Oberesslingen 13556 42,3% 43,5% 6,0% 7,6%
Sirnau 813 36,2% 51,7% 5,8% 6,4%
Pliensauvorstadt 6971 44,7% 41,5% 5,2% 8,2%
Zollberg 5352 40,6% 45,4% 6,7% 7,2%
Weil 1140 35,0% 45,9% 7,4% 8,0%

Brühl 843 50,3% 39,0% 2,8% 7,4%
Mettingen 5262 46,6% 40,4% 4,7% 7,6%
Berkheim 8056 38,6% 47,8% 6,8% 6,4%
Zell 4706 42,1% 46,1% 5,5% 6,1%

Gesamt 94382 43,0% 43,4% 5,9% 7,2%
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Links: Einwohner in Esslingen am Neckar nach Familienstand und Stadtteil – zusammengefasste Werte
1 jeweils incl. Eingetragene Lebenspartnerschaft / Aufhebung einer eingetragenen 
Lebenspartnerschaft durch Tod oder Scheidung
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com
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Einwohner in Esslingen nach öff.-rechtl. Religionszugehörigkeit

In Esslingen gibt es eine Vielzahl unterschiedlicher Religionsgemeinschaften. Statistisch werden jedoch nur Religionen mit dem Status 
‚öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft‘ erfasst. Speziell die beiden großen christlichen Kirchen (ev. und kath.), nahezu alle andern 
Religionen fallen unter ‚sonstiges‘ oder ‚keine Zugehörigkeit‘. Die beiden großen christlichen Kirchen stellen mit etwa 50% den größten 
Einzelanteil.
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Einwohneranteil in Esslingen am Neckar nach Religionszugehörigkeit und Stadtteil
1 andere religiöse Gemeinschaften, die jedoch nicht als öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft / 
Kirche anerkannt sind, z.B. Muslime. Hinzukommen konfessionslose (z.B. durch Austritt).
Stand: 31.12.2019; Datenschutzrechtlich überarbeitet
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten
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Christliche Kirche (ev., kath.)
Sonstige öffentlich rechtl. Religion
Andere Religionen / keine Religion1

Anteil der Religionszugehörigkeiten nach Stadtteil
evangelische Kirche römisch-katholische 

Kirche

sonstige öffentlich-

rechtliche 

Religionsgemeinschaft

keine Zugehörigkeit zu 

einer öffentl.-rechtl. 

Religionsgem.
1

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Innenstadt 3.996 20,9 3.580 18,7 574 3,0 10.950 57,3
Hohenkreuz 1.183 25,5 873 18,8 64 1,4 2.513 54,2
Neckarhalde 362 39,7 208 22,8 1 0,1 340 37,3
Rüdern 727 44,7 308 18,9 10 0,6 583 35,8
Sulzgries 1.817 37,5 956 19,7 52 1,1 2.016 41,6

Krummenacker 641 37,5 339 19,8 22 1,3 706 41,3
Kennenburg 165 28,2 127 21,7 12 2,1 281 48,0
St. Bernhardt 1.100 27,3 877 21,8 68 1,7 1.979 49,2
Serach 591 35,7 385 23,2 12 0,7 668 40,3
Obertal 117 36,9 56 17,7 3 0,9 141 44,5

Wäldenbronn 692 27,7 524 21,0 35 1,4 1.247 49,9
Wiflingshausen 454 40,4 203 18,1 18 1,6 448 39,9
Liebersbronn 685 43,4 292 18,5 8 0,5 595 37,7
Hegensberg 1.076 37,3 570 19,7 48 1,7 1.193 41,3
Kimmichsw.-
Oberhof

68 35,4 32 16,7 3 1,6 89 46,4

Oberesslingen 3.194 23,6 2.835 20,9 287 2,1 7.240 53,4
Sirnau 250 30,8 200 24,6 8 1,0 355 43,7
Pliensauvorstadt 985 14,1 1.350 19,4 189 2,7 4.447 63,8
Zollberg 1.259 23,5 1.319 24,6 70 1,3 2.704 50,5
Weil 185 16,2 273 23,9 40 3,5 642 56,3

Brühl 50 5,9 180 21,4 30 3,6 583 69,2
Mettingen 860 16,3 954 18,1 157 3,0 3.291 62,5
Berkheim 2.641 32,8 1.675 20,8 143 1,8 3.597 44,6
Zell 1.260 26,8 870 18,5 139 3,0 2.437 51,8

Gesamt 24.358 25,8 18.986 20,1 1.993 2,1 49.045 52,0



Religionszugehörigkeit im Zeitverlauf

Die beiden großen christlichen Konfessionskirchen verzeichnen seit den 90er Jahren stetig fallenden Mitgliederzahlen. Diese Kurven 
sind jedoch nur sehr bedingt im Zusammenhang mit der stark ansteigenden Kurve der Personen ohne Religionszugehörigkeit 1 zu 
sehen. Auch wenn Kirchenaustritte ebenfalls in diese Kurve miteinfließen, so werden hierunter die Zugehörigen anderer 
Glaubensgemeinschaften (z.B. Muslime) geführt. Deren Zahl zuletzt auch durch Zuwanderung nach Esslingen anstieg.
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Anteil in % der Einwohner in Esslingen am Neckar nach Religionszugehörigkeit
1 andere religiöse Gemeinschaften, die jedoch nicht als öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft / Kirche 
anerkannt sind, z.B. Muslime. Hinzukommen konfessionslose (z.B. durch Austritt).
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten

Einwohner nach Religionszugehörigkeit 1994-2019

Andere Glaubensgemeinschaften / 
keine Zugehörigkeit 1

Ev. Kirche

Kath. Kirche

Sonstige öffentlich rechtliche Religion

evangelische 
Kirche

römisch-
katholische Kirche

sonstige 
öffentlich-

rechtliche 
Religions-

gesellschaften

keine 
Zugehörigkeit zu 

einer öffentlich-
rechtlichen 

Religions-
gesellschaft

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

2000 32.535 37,3 22.894 26,2 344 0,4 31.447 36,1
2001 32.225 36,6 22.771 25,9 355 0,4 32.631 37,1
2002 31.926 36,1 22.411 25,3 351 0,4 33.834 38,2
2003 31.469 35,4 22.229 25,0 379 0,4 34.738 39,1
2004 31.124 34,9 22.108 24,8 392 0,4 35.528 39,9
2005 30.822 34,7 21.774 24,5 423 0,5 35.890 40,4
2006 30.468 34,4 21.420 24,2 466 0,5 36.146 40,8
2007 30.232 34,3 21.186 24,0 528 0,6 36.308 41,1
2008 29.707 33,7 20.988 23,8 577 0,7 36.957 41,9
2009 29.338 33,3 20.759 23,6 614 0,7 37.420 42,5
2010 29.069 32,8 20.577 23,3 815 0,9 38.030 43,0
2011 28.929 32,4 20.576 23,1 956 1,1 38.763 43,4
2012 28.596 31,8 20.682 23,0 1.036 1,2 39.702 44,1
2013 28.364 31,2 20.545 22,6 1.377 1,5 40.665 44,7
2014 27.840 30,2 20.572 22,3 1.347 1,5 42.319 46,0
2015 27.287 29,4 20.471 22,0 1.488 1,6 43.711 47,0
2016 26.867 28,5 20.346 21,6 1.638 1,7 45.296 48,1
2017 26.380 27,8 20.319 21,4 1.753 1,9 46.300 48,9
2018 25.887 27,2 19.928 20,9 1.933 2,0 47.555 49,9
2019 25.323 26,4 19.592 20,4 1.967 2,1 48.940 51,1
2020 24.358 25,8 18.986 20,1 1.993 2,1 49.045 52,0
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Haushalte in Esslingen

Ändert man die Betrachtungsebene von Personen hin zu Haushalten so zeigt sich, dass etwas weniger als die Hälfte der Haushalte in 
Esslingen Einpersonenhaushalte sind – und deren die Anzahl stieg über die Jahre. Dies deckt sich mit den Zahlen zu alleinstehenden 
Personen. Die Stadtteile unterscheiden sich jedoch zum Teil stark hinsichtlich der durchschnittlichen Haushaltsgröße.

HH 
gesamt

davon mit … Personen Personen 
in HH

Ø HH-Größe 
in Personen1 2 3 4 5 und 

mehr

Innenstadt 10.192 5.466 2.624 1.043 675 385 18.607 1,83
Hohenkreuz 2.103 869 597 277 250 111 4.479 2,13
Neckarhalde 432 160 146 63 47 16 911 2,11
Rüdern 758 272 258 105 98 26 1.628 2,15
Sulzgries 2.278 930 725 261 282 81 4.717 2,07

Krummenacker 865 368 285 111 76 26 1.708 1,97
Kennenburg 226 132 55 13 15 11 402 1,78
St. Bernhardt 2.054 946 624 216 185 83 4.024 1,96
Serach 871 389 306 83 62 30 1.656 1,90
Obertal 176 89 54 16 12 5 317 1,80

Wäldenbronn 1.215 525 360 152 120 58 2.498 2,06
Wiflingshausen 556 216 197 76 55 13 1.123 2,02
Liebersbronn 732 270 243 92 94 33 1.580 2,16
Hegensberg 1.413 598 426 179 162 49 2.887 2,04
Kimmichsw.-
Oberhof

92 36 31 10 13 3 192 2,08

Oberesslingen 6.660 3.063 1.816 777 714 289 13.408 2,01
Sirnau 397 162 126 53 41 15 813 2,05
Pliensauvorstadt 3.383 1.553 880 427 358 166 6.910 2,04
Zollberg 2.540 1.050 737 341 297 115 5.352 2,11
Weil 570 255 172 68 50 26 1.140 2,00

Brühl 280 75 89 55 33 27 697 2,49
Mettingen 2.523 1.126 685 307 253 152 5.262 2,09
Berkheim 3.822 1.552 1.187 491 402 190 8.015 2,10
Zell 2.248 935 696 253 238 126 4.706 2,09

Gesamt 46.387 21.037 13.315 5.469 4.530 2.037 93.032 2,01
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Haushalte in Esslingen am Neckar nach der Anzahl der Personen und Stadtteile; Datenschutzrechtlich überarbeitet
Stand: 31.12.2020; je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Seit 2020 Ausschluss der Personen in Pflegeheimen / Anstalten aus der 
Haushaltsgenerierung:
Zum 31.12.2020 lebten in Esslingen 1.350 Menschen in Pflegeheimen / 
Anstalten und zählen somit nicht zur Bevölkerung in Haushalten
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Haushalte in Esslingen

Analysiert man die Haushalte in Esslingen nach ihrer Struktur, so zeigt sich, dass rund 45% der Haushalte Einpersonenhaushalte sind, 
davon die meisten mit Bewohnern zwischen 30 und 60 Jahren. In knapp 25% der Haushalte leben Kinder.

Haushalte in Esslingen am Neckar nach ihrer Struktur im Zeitvergleich; Datenschutzrechtlich überarbeitet
Stand: 31.12.2020; je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

2010 2015 2020

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Einpersonenhaushalte 18.342 42,7 21.384 45,8 21.034 45,3

d
a
vo

n

Einpersonenhaushalt, unter 30 Jahren 
alt

3.186 7,4 4.289 9,2 3.977 8,6

Einpersonenhaushalt, 30 bis unter 60 
Jahre alt

8.345 19,4 9.531 20,4 9.390 20,2

Einpersonenhaushalt, 60 Jahre alt oder 
älter

6.811 15,9 7.564 16,2 7.667 16,5

Paarhaushalte ohne Kinder 9.766 22,7 10.510 22,5 10.417 22,5

d
a
vo

n

Paar, keine weitere Person, jüngerer 
Partner unter 30 Jahre alt (Phase der 
Gründung)

1.316 3,1 1.555 3,3 1.560 3,4

Paar, keine weitere Person, jüngerer 
Partner 30 bis unter 60 Jahre alt

3.477 8,1 3.590 7,7 3.702 8,0

Paar, keine weitere Person, jüngerer 
Partner 60 Jahre oder älter

4.974 11,6 5.366 11,5 5.156 11,1

Paarhaushalte mit Kindern 9.319 21,7 9.400 20,1 9.639 20,8

d
a
vo

n

Paar mit Kind(ern) in der Phase der 
Expansion

3.291 7,7 3.375 7,2 3.576 7,7

Paar mit Kind(ern) in der Phase der 
Konsolidierung

3.791 8,8 3.909 8,4 3.968 8,6

Paar mit Nachkomme(n) in der Phase 
der Schrumpfung

2.237 5,2 2.117 4,5 2.096 4,5

Bezugsperson ohne Partner, mit 
Kind(ern) ('alleinerziehend')

1.862 4,3 1.794 3,8 1.613 3,5

Sonstiger Mehrpersonenhaushalt ohne 
Kind(er)

3.642 8,5 3.653 7,8 3.681 7,9

Gesamt 42.930 46.740 46.384
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Seit 2020 Ausschluss der Personen in Pflegeheimen / Anstalten aus der 
Haushaltsgenerierung:
Zum 31.12.2020 lebten in Esslingen 1.350 Menschen in Pflegeheimen / 
Anstalten und zählen somit nicht zur Bevölkerung in Haushalten



Art der Haushalte in Esslingen
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Im Detail zeigt sich, dass seit ungefähr 2010 die Zahl der Einpersonenhaushalte stark ansteigt, wohingegen die anderen Haushaltsformen 
nahezu konstant bleiben. 

HH 

gesamt

davon…
Ein-

personen

-HH.

Paar-HH 
ohne 

Kinder
1

Familien 
mit 

Kindern
1

Allein-
erziehend

Sonstige 
Mehr-

personen
-HH²

Innenstadt 10.192 5.466 2.584 1.310 299 533
Hohenkreuz 2.103 869 596 381 126 131
Neckarhalde 432 160 173 76 9 14
Rüdern 758 272 286 144 19 37
Sulzgries 2.278 930 771 394 74 110

Krummenacker 865 368 293 141 22 42
Kennenburg 226 132 45 24 8 17
St. Bernhardt 2.054 946 630 304 73 101
Serach 871 389 307 108 24 43
Obertal 176 89 62 15 <5 8

Wäldenbronn 1.215 525 370 213 35 72
Wiflingshausen 556 216 217 82 9 33
Liebersbronn 732 270 267 142 24 29
Hegensberg 1.413 598 447 260 32 76
Kimmichsw.-
Oberhof

92 36 36 17 <5 <5

Oberesslingen 6.660 3.063 1.868 1.132 220 377
Sirnau 397 162 143 61 11 20
Pliensauvorstadt 3.383 1.553 884 580 162 205
Zollberg 2.540 1.050 737 496 124 133
Weil 570 255 177 76 23 40

Brühl 280 75 104 67 21 13
Mettingen 2.523 1.126 669 454 120 153
Berkheim 3.822 1.552 1.302 652 114 202
Zell 2.248 935 707 416 63 128

Gesamt 46.387 21.037 13.676 7.544 1.613 2.517
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Haushalte in Esslingen am Neckar nach Haushaltstyp und Stadtteile
1Andere Familienmitglieder über 18 Jahre sind möglich; ² Mehrpersonenhaushalte mit und ohne 
Kinder; Datenschutzrechtlich überarbeitet
Stand: 31.12.2020; rechts: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Einpersonenhaushalte

Alleinerziehende

Familien mit Kindern

Paarhaushalte ohne Kinder

Haushalte in Esslingen nach Typ 2006-2020

Seit 2020 Ausschluss der Personen in Pflegeheimen / Anstalten aus der 
Haushaltsgenerierung:
Zum 31.12.2020 lebten in Esslingen 1.350 Menschen in Pflegeheimen / 
Anstalten und zählen somit nicht zur Bevölkerung in Haushalten



Anzahl der Personen über 18 Jahren in Haushalten

Anzahl der Personen im Haushalt mit … 
Personen

Gesamt 
Anzahl 

Personen

Ø HH-
größe

1 
Person

2 
Personen

3 
Personen

4 
Personen

5 und 
mehr 

Personen

18 - u. 25 J. 1.622 1.625 1.309 1.581 1.215 7.352 2,12
25 - u. 35 J. 4.277 4.234 2.466 1.642 961 13.580 1,74
35 - u. 45 J. 2.642 2.036 2.547 3.481 1.892 12.598 2,20
45 - u. 55 J. 2.921 3.062 2.761 3.162 1.629 13.535 2,10
55 - u. 65 J. 3.470 4.966 2.393 1.234 589 12.652 1,77
65 - u. 75 J. 2.257 4.664 868 206 299 8.294 1,67
75 - u. 85 J. 2.568 4.193 551 165 402 7.879 1,60
85 und älter 1.252 1.012 217 59 427 2.967 1,60
Gesamt 21.009 25.792 13.112 11.530 7.414 78.857 1,70

Differenziert man die Haushaltsgröße nach unterschiedlichen Altersklassen über 18 Jahre, so zeigt sich, dass im 
jungen Erwachsenenalter und mit zunehmendem Alter immer mehr Menschen in Ein- oder 
Zweipersonenhaushalten leben. Dieser Umstand hat wesentlichen Einfluss auf die Anzahl und Größe benötigter 
Wohnungen im Stadtgebiet.
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Durchschnittliche Haushaltsgröße nach Altersklassen

Anzahl der Personen in Haushalten nach Altersklassen
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Seit 2020 Ausschluss der Personen in Pflegeheimen / Anstalten 
aus der Haushaltsgenerierung:
Zum 31.12.2020 lebten in Esslingen 1.350 Menschen in 
Pflegeheimen / Anstalten und zählen somit nicht zur Bevölkerung 
in Haushalten



Deutsche und Nicht-Deutsche Haushalte

Knapp 30% der Haushalte in Esslingen sind Haushalte mit Nicht-Deutschen Mitgliedern, d.h. mindestens ein Partner verfügt über keine 
deutsche Staatsbürgerschaft. Werden auch Personen mit Migrationshintergrund miteinbezogen, so erhöht sich dieser prozentuale Anteil 
auf knapp 40%, d.h. bei knapp über 40% der Haushalte hat zumindest ein Partner Migrationshintergrund. Im Zeitverlauf zeigt sich, dass 
ausländische Haushalte leicht zunehmen und rein deutsche Haushalte etwas weniger werden. 

46

0

10000

20000

30000

40000

50000

H
a
u
sh

a
lt

e

Deutsche, gemischte und nicht-deutsche Haushalte 2006-
2019

Gemischte 
Haushalte

Nicht-deutsche 
Haushalte

Deutsche 
Haushalte

Haushalte in Esslingen am Neckar Staatsangehörigkeit (Deutsch / Nicht-Deutsch) und 
Migrationshintergrund der Partner
Stand: 31.12.2020; je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestanddaten

Einpersonen-
haushalt

Haushalte 
ohne Kinder

Haushalte mit 
Kindern

Gesamt

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

deutscher Haushalt 15.875 48,3 11.624 35,4 5.751 17,5 32.839 70,8

gemischter Haushalt 
(ein Partner im Haushalt 
hat keine deutsche 
Staatsbürgerschaft)

1.890 54,3 1.721 49,4 3.481 7,5

ausländischer Haushalt 5.162 51,3 2.684 26,7 2.379 23,6 10.067 21,7

Gesamt 21.037 45,4 16.197 34,9 9.851 21,2 46.387

Einpersonen-
haushalt

Haushalte 
ohne Kinder

Haushalte mit 
Kindern

Gesamt

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Haushalte ohne 
Migrationshintergrund

14.061 50,8 9.688 35,0 3.952 14,3 27.701 59,7

ein Partner im Haushalt 
hat Migrationshintergrund 

2.145 59,6 1.455 40,4 3.600 7,8

Haushalte mit 
Migrationshintergrund

6.976 46,2 4.361 28,9 3.749 24,9 15.086 32,5

Gesamt 21.037 45,4 16.193 34,9 9.157 19,7 46.387



Haushalte mit und ohne Migrationshintergrund
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Haushalte mit und ohne Migrations-
hintergrund nach Stadtteilen

Datenquelle:
Einwohnermeldeamt Bestandsdaten

Stand: 31.12.2019
Änderung: ……………
Bearbeitung: Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt

Kommunalstatistik Dr. Reiner-Henrich

Stadtplanungs- und Stadtmessungsamt
Ritterstr. 17
73728 Esslingen am Neckar
Tel.: +49 (0)711 3521 2555
miriam.reiner-henrich@esslingen.de

59,7%

40,3%

Mit Migrations-
hintergrund

Ohne Migrations-
hintergrund

Gesamtstadt und Legende:

Rüdern

Krummenacker

Obertal

Neckarhalde

Sulzgries Serach

Wäldenbronn

Wiflingshausen

Liebersbronn

Hegensberg

St.Bernhardt

Kimmichsweiler / 
Oberhof

Zell

Sirnau

Sirnau – Gew.

Berkheim Nord

Berkheim Süd

Zollberg

Oberesslingen West

Oberesslingen
Ost

Innenstadt Ost

Innenstadt West
Innenstadt
Mitte

Hohenkreuz

PliensauvorstadtWeil

Sirnau
Entenn



48

Geburten und Sterbefälle

Geburten und Sterbefälle sind natürliche Bevölkerungsveränderungen einer Gesellschaft. Aus dem Saldo zwischen Geburten und 
Sterbefällen lässt sich ablesen, ob eine Gesellschaft zahlenmäßig wächst oder schrumpft. Betrachtet man Esslingen, so zeigt sich eine 
relative Konstanz im Saldo in den letzten Jahren, Geburten und Sterbefälle variieren nur leicht. Ein genauerer Blick in die Daten zeigt, 
dass die Geburtenverteilung innerhalb der Bevölkerung jedoch nicht homogen ist - So entfielen in den letzten Jahren deutlich mehr 
Geburten als Sterbefälle auf Esslingerinnen und Esslinger ohne deutsche Staatsangehörigkeit, deutsche Esslingerinnen und Esslinger 
weisen seit Jahren nahezu kontinuierlich einen Sterbefallüberschuss auf, d.h. es sterben mehr Menschen als geboren werden. 

Lebendgeburt Sterbefall Saldo1

insgesamt
davon

insgesamt
davon

insgesamt
davon

Deutsch Nicht-Deutsch Deutsch Nicht-Deutsch Deutsch Nicht-Deutsch

2007 836 716 120 847 779 68 -11 -63 52
2008 883 759 124 906 840 66 -23 -81 58
2009 868 734 134 869 792 77 -1 -58 57
2010 862 737 125 887 817 70 -25 -80 55
2011 828 744 84 893 817 76 -65 -73 8
2012 833 731 102 958 880 78 -125 -149 24
2013 884 766 118 929 849 80 -45 -83 38
2014 819 658 161 796 718 78 23 -60 83
2015 930 659 271 997 909 88 -67 -250 183
2016 913 612 301 896 807 89 17 -195 212
2017 955 668 287 944 851 93 11 -183 194
2018 996 865 131 945 843 102 51 22 29
2019 992 725 324 981 903 125 11 -178 199
2020 870 740 130 945 856 89 -75 -116 41
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Saldo zwischen Geburten und Sterbefällen in Esslingen

Geburten und Sterbefälle in Esslingen gesamt sowie für 
Deutsch / Nicht-Deutsch nach erster Staatsbürgerschaft
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten



Geburten und Sterbefälle

Deutlicher zeigt sich dieser Geburtenüberschuss im direkten Vergleich von Geburten zu Sterbefällen im Zeitverlauf. Während in der 
deutschen Bevölkerung die Anzahl der Sterbefälle die Geburtenzahlen seit Jahren übersteigen (mit Ausnahme von 2018), ist in der 
nicht-Deutschen Bevölkerung eine deutlich höhere Zahl an Geburten als Sterbefälle zu verzeichnen, was sicherlich nicht zuletzt am 
deutlich niedrigeren Durchschnittsalter dieser Bevölkerungsgruppe liegt
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Geburten und Sterbefälle in Esslingen gesamt sowie für Deutsch / Nicht-Deutsch nach erster Staatsbürgerschaft
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten



Zusammengefasste Geburtenziffern in Esslingen

Zusammengefasste Geburtenziffer

davon
gesamt

Deutsch Nicht-Deutsch

2006 1,29 1,65 1,39

2007 1,33 1,76 1,43

2008 1,38 1,92 1,51

2009 1,42 1,83 1,56

2010 1,43 1,67 1,48

2011 1,34 1,68 1,41

2012 1,31 1,60 1,38

2013 1,38 1,65 1,44

2014 1,34 1,29 1,31

2015 1,45 1,66 1,50

2016 1,36 1,69 1,45

2017 1,48 1,65 1,52

2018 1,50 1,79 1,59

2019 1,51 1,80 1,57

2020 1,70 1,72 1,39

Betrachtet man die Zusammengefasste Geburtenziffer, also die durchschnittliche Kinderzahl einer Frau zwischen 15 und 45 Jahren, 
die zentrale statistische Kenngröße für Geburten, so zeigt sich, dass die Kinderzahl relativ konstant bei rund 1,5 Kinder pro Frau 
liegt - 2020 reduziert sich die Zahl erstmals seit 2014 wieder etwas. Nicht-Deutsche Frauen hatten über die Jahre eine etwas höhere 
Geburtenziffer als deutsche Frauen, was jedoch sicherlich vielfältige Hintergründe haben mag (Tradition, berufliche Situation, 
(Aus)Bildungsniveau – Studien und die Daten aus 2020 zeigen jedoch, dass die Geburtenziffer nicht-deutscher Frauen sich mit der 
Dauer in Deutschland und steigendem Bildungsniveau und damit größere Chancen auf dem Arbeitsmarkt reduziert und zunehmend 
der Geburtenzahl deutscher Frauen angleicht.
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Zusammengefasste Geburtenziffer 2006-2020
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Mutter nicht deutsch

Mutter deutsch

Zusammengefasste Geburtenziffern für Esslingen am Neckar 2006-2019 getrennt für deutsche und nicht-
deutsche Frauen im Alter von 15-45 Jahren
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten / Bestandsdaten

Zum Vergleich (2018):

BW 1,49 1,93 1,58

Deutschland 1,45 2,12 1,57



Durchschnittsalter der Mütter bei der Geburt des ersten Kindes

Durchschnittsalter der Mutter bei der Geburt des 1. Kindes

davon
gesamt

Deutsch Nicht-Deutsch

2006 31,5 29,0 30,7

2007 31,5 29,3 30,8

2008 31,4 29,0 30,6

2009 31,7 29,3 30,9

2010 31,2 29,8 30,7

2011 32,0 30,1 31,4

2012 31,7 30,2 31,2

2013 31,8 30,4 31,4

2014 32,1 30,6 31,7

2015 31,8 29,7 31,1

2016 32,2 30,6 31,7

2017 32,1 30,3 31,5

2018 32,3 30,0 31,6

2019 32,2 30,3 31,5

2020 31,2 30,4 30,4

Nicht-deutsche Frauen bekommen durchschnittlich nicht nur etwas mehr Kinder als deutsche Frauen, sie sind auch etwas jünger bei 
der Geburt des ersten Kindes. Jedoch, so zeigen die Daten im Zeitverlauf, steigt das Durchschnittsalter nicht-deutscher Mütter bei 
der Geburt des ersten Kindes an, wohingegen das Durchschnittsalter deutscher Mütter bei der Geburt des ersten Kindes etwas 
absinkt.
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Durchschnittliches Alter der Mutter bei der Geburt des ersten Kindes in Esslingen 
am Neckar 2006-2020 getrennt für deutsche und nicht-deutsche Frauen 
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten

Durchschnittliches Alter der Mutter bei der Geburt des 1. Kindes

Mutter nicht deutsch

Mutter deutsch
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Alter der Mutter bei der Geburt des ersten Kindes

Stellt man die Zahl der Geburten in Beziehung zum Alter der Mutter bei der Geburt des ersten Kindes, so zeigen sich im Vergleich der 
Jahre 2006 und 2019 zwei Entwicklungen:
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Alter der Mutter bei der Geburt des ersten Kindes 2006 v. 2019
 Es wurden in Esslingen im Jahr 2019 deutlich mehr 

Kinder als im Jahr 2006 geboren

 Die Kinder kommen später im Lebenslauf, d.h. die 
Mütter sind bei der Geburt den ersten Kindes älter

Gründe für beide Ergebnisse sind vielfältig*: 

Gestiegene Anzahl an Neugeborenen: 

Ein Grund für die gestiegene Neugeborenenzahl ist die 
große Anzahl an potenziellen Müttern, d.h.  die 
geburtenstarken Jahrgänge der 70er und 80er Jahre sind 
nun im Familiengründungsalter. Ein weiterer Grund für die 
steigende Zahl der Neugeborenen ist sicherlich auch die 
gute wirtschaftliche Lage der Region in den letzten Jahren 
– die Forschung zeigt, dass mehr Kinder geboren werden, 
wenn die wirtschaftliche Lage der Eltern stabil und sicher 
ist (Peukert,2019).

Spätere Mutterschaft:

Hauptgrund für das gestiegene Alter der Mütter bei der 
Geburt des ersten Kindes ist ein gestiegenes 
Bildungsniveau und längere Ausbildungszeiten. Eine damit 
einhergehende gesteigerte Erwerbsorientierung vieler 
junger Frauen verschiebt die Entscheidung zum Kind im 
Lebenslauf nach hinten, d.h. viele Frauen möchten nach 
Schule, Ausbildung oder Studium häufig zuerst einige 
Jahre arbeiten bevor sie sich für ein Kind entscheiden. (Ein 
Kind ist leider aktuell immer noch ein Karrierekiller und 
tiefer Einschnitt in der weiteren beruflichen Planung in 
vielen Wirtschaftsbereichen)

Alter der Mutter bei der Geburt des ersten Kindes und Anzahl der Kinder
*siehe ausführlich Peukert, R. (2019) Familienformen im sozialen Wandel, Springer: Wiesbaden, S. 173ff.
Stand: 31.12.2006 / 31.12.2019; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten



Wanderungen von und nach Esslingen seit 1962

Esslingen zieht schon seit langem durch seine guten Arbeitsmöglichkeiten, das angenehme Lebensumfeld, die öffentlichen 
Angebote und (noch) bezahlbareren Wohnraum (im Vergleich zu z.B. Stuttgart) Menschen an. Dies zeigt sich auch in den 
Statistiken. Der Wanderungssaldo in Esslingen ist in seit dem Jahr 2011 positiv, d.h. es ziehen mehr Menschen zu, als 
wegziehen – 2020 war der Wanderungssaldo erstmals wieder negativ, was jedoch besonders der Corona Pandemie und den 
geringen Zuzug geschuldet ist. Für eine lebendige Stadt ist es jedoch interessant welche Bevölkerungsgruppen in eine Stadt 
ziehen, und welche sie verlassen – Familien mit Kindern, Fachkräfte oder eher Senioren. 

-2000

-1500

-1000

-500

0

500

1000

1500

2000

2500

3000

A
n
z
a
h
l

Wanderungssaldo 1962-2020 für Esslingen insgesamt
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Wanderungen von und nach Esslingen am Neckar 1986-2020
Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge)
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Statistisches Landesamt
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Wanderungen von und nach Esslingen 2006-2020

Betrachtet man einen kürzeren Zeitraum (hier 2006 bis 2020) lassen sich die Detailanalysen vertiefen – Wer zieht 
zu, wer zieht weg?

Grundsätzlich zeigen die Wanderungssalden dieser Jahre zwischen 2010 und 2019 positive Werte, d.h. es ziehen 
mehr Menschen zu als weg. – erstmals 2020 ziehen deutlich weniger Menschen zu als weg. Doch wer zieht zu 
und wer weg?
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Wanderungssaldo zwischen Zuzügen und Wegzügen ins Stadtgebiet

Wanderungen von und nach Esslingen am Neckar 2006-2020;
Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge)
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Zuzug Wegzug Gesamtsaldo

2006 5.135 5.531 -396

2007 5.603 5.839 -236

2008 5.608 5.611 -3

2009 5.826 5.923 -97

2010 5.966 5.581 385

2011 6.522 5.725 797

2012 7.160 6.237 923

2013 7.354 6.379 975

2014 7.332 6.316 1.016

2015 8.263 7.376 887

2016 8.460 7.332 1.128

2017 7.845 7.304 541

2018 7.599 7.118 481

2019 7.696 7.227 469

2020 5.421 6.835 -1.414
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Wanderungssaldo nach Geschlecht

Zieht man noch weitere persönliche Variablen, wie Geschlecht, Alter und Staatsangehörigkeit, hinzu, so zeigt sich, dass der Zuzug / 
Wegzug von und nach Esslingen nicht homogen über alle Variablen verteilt ist, sondern sich bestimmte Zuzugs bzw. Wegzugsgruppen 
Gruppen herausbilden.

Die Auswertung zum Geschlecht zeigt deutlich, dass Esslingen seit 2010 deutlich mehr Männer als Frauen hinzugewonnen hat – eine 
denkbare Erklärung wäre, dass dies aufgrund von Arbeitsmigration und Flüchtlingen, die häufiger Männer sind, entstanden ist. Dies 
zeigt sich besonders im größeren Verlust an Männern als an Frauen im Jahr 2020.
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Wanderungen von und nach Esslingen am Neckar 2006-2020;
Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge) nach Geschlecht
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Gesamtsaldo Saldo Männer Saldo Frauen

2006 -396 -293 -103

2007 -236 -201 -35

2008 -3 -24 21

2009 -97 4 -101

2010 385 151 234

2011 797 428 369

2012 923 566 357

2013 975 568 407

2014 1.016 681 335

2015 887 657 230

2016 1.128 812 316

2017 541 390 151

2018 481 206 275

2019 469 333 136

2020 -1.378 -849 -565

Wanderungssaldo zwischen Zuzügen und Wegzügen nach Geschlecht
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Wanderungssaldo nach Alter

Die Unterscheidung nach vier Altersklassen zeigt deutlich, dass insbesondere jüngere Erwachsene bis 35 Jahre nach Esslingen zuziehen, 
ältere Esslingerinnen und Esslinger die Stadt dagegen eher verlassen. Die Daten zeigen im Zeitverlauf jedoch auch, und dies wird noch 
deutlicher, wenn man sich längere Zeitreihen anschaut (auf diese Wurde hier mit Blick auf die Vergleichbarkeit verzichtet), dass seit 
Beginn der 2000er Jahre bis ca. 2010 sehr viele Esslingerinnen und Esslinger im Alter zwischen 35 und 65 Jahren in die direkte 
Umgebung von Esslingen gezogen sind (z.B. Ostfildern), was sicherlich mit den dort fertiggestellten Wohngebieten  in engem 
Zusammenhang steht. Die Entwicklung der Corona Pandemie hat deutlich zur Folge, dass Esslingen besonders junge Erwachsene bis
365 Jahre verliert.

-1600

-1400

-1200

-1000

-800

-600

-400

-200

0

200

400

600

800

1000

1200

1400

1600

S
a
ld

o

Gesamtsaldo

Wanderungen von und nach Esslingen am Neckar 2006-2020;
Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge) nach Geschlecht
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Unter 18 

Jahren

18 bis unter 

35 Jahren

35 bis unter 

65 Jahre

65 Jahre und 

älter

2006 -71 3 -275 -53

2007 -45 85 -183 -93

2008 -71 273 -136 -69

2009 20 166 -170 -113

2010 -4 410 56 -77

2011 18 722 93 -36

2012 -22 907 58 -20

2013 112 786 163 -86

2014 17 814 258 -73

2015 98 736 89 -36

2016 111 1050 49 -82

2017 38 590 42 -129

2018 65 537 -51 -70

2019 -29 554 4 -60

2020 -211 -721 -348 -134

Wanderungssaldo zwischen Zuzügen und Wegzügen nach Altersklassen

Unter 18 J.
18 bis u. 35 J.
35 bis u. 65 J.
65 und älter

B
e
vö

lk
e
ru

n
g
sw

a
ch

st
u
m

B
e
vö

lk
e
ru

n
g
ss

ch
ru

m
p
fu

n
g



57

Wanderungssaldo nach Staatsangehörigkeit

Insbesondere die Unterscheidung nach Staatsangehörigkeit (Deutsch vs. Nicht-Deutsch) zeigt deutlich, dass Esslingen seit 2010 sehr 
viele Nicht-Deutsche Zuzügler zu verzeichnen hat – im Gegenzug dazu ziehen mehr deutsche Bürgerinnen und Bürger aus Esslingen 
frort, als zugezogen sind. 2020 ist auch in Bezug auf die Staatsangehörigkeit ein außergewöhnliches Jahr – Esslingen verliert deutlich 
mehr Menschen mit deutscher Staatsbürgerschaft als in den Jahren zuvor. Ebenso verzeichnet Esslingen seit 2008 erstmals einen
negativen Saldo von nicht-deutschen Menschen.

Wanderungen von und nach Esslingen am Neckar 2006-2020;
Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge)
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com

Gesamtsaldo Saldo Deutsch
Saldo Nicht-

Deutsch

2006 -396 -306 -90

2007 -236 -123 -113

2008 -3 -154 151

2009 -97 -168 71

2010 385 70 315

2011 797 247 550

2012 923 152 771

2013 975 18 957

2014 1.016 -113 1129

2015 887 -218 1105

2016 1.128 -281 1409

2017 541 -310 851

2018 481 -155 636

2019 469 -136 605

2020 -1.414 -1.123 -291
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Wanderungssaldo nach Alter

Kombiniert man die Variablen Alter und Staatsangehörigkeit so zeigt sich deutlich, dass die Hauptzuzugsgruppe seit 2012 jüngere 
nicht-deutsche Erwachsene sind.

Wanderungen von und nach Esslingen am Neckar 2006-2020;
Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge) nach Geschlecht und Staatsangehörigkeit
Stand: je 31.12.
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com
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65 Jahre und älter35 bis unter 65 Jahre

18 bis unter 35 JahreBis 18 Jahre



Wanderungssaldo nach Staatsangehörigkeiten

Die Wanderungssalden aufgeteilt nach Weltregionen (UN Klassifizierung) und ausgewählte Herkunftsstaaten 
zeigen den dramatischen Rückgang des Zuzugs nach Esslingen deutlich!
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Kroatien

Iran

Serbien

Albanien

Bosnien und Herzegowina
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2019 2020

Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge) nach Staatsangehörigkeit für nicht-deutsch; Stand: 31.12.2019 vs. 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten



Wanderungen von und nach Esslingen 2020

Ein Großteil der Wanderungsbewegungen im letzten Jahr erfolgte zwischen Esslingen und dem direkten Umland – besonders innerhalb 
des Landkreises Esslingen und des Stadtkreises Stuttgart. 
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Wanderungen von und nach Esslingen am Neckar 2020, getrennt nach Deutsch /nicht-deutsch
Wanderungssaldo (Zuzüge-Wegzüge); Datenschutzrechtlich überarbeitet
Stand: 31.12. 2020; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten

Zuzug Wegzug Saldo

davon

gesamt

davon

gesamt

davon

gesamtNicht-Deutsch Deutsch Nicht-Deutsch Deutsch Nicht-Deutsch Deutsch

Insgesamt 2.426 2.995 5.421 2.717 4.118 6.835 -291 -1.123 -1.414

LK Esslingen 465 765 1.230 547 1.151 1.698 -82 -386 -468
SK Stuttgart 380 608 988 399 477 876 -19 131 112
LK Rems-Murr 83 171 254 86 224 310 -3 -53 -56
LK Göppingen 47 129 176 96 236 332 -49 -107 -156
LK Ludwigsburg 32 88 120 80 163 243 -48 -75 -123
LK Böblingen 42 83 125 43 114 157 -1 -31 -32

0
Baden-Württemberg 1.246 2.405 3.651 1.428 3.158 4.586 -182 -753 -935
Bayern 79 140 219 131 219 350 -52 -79 -131
Nordrhein-Westfalen 36 76 112 42 100 142 -6 -24 -30
Hessen 33 53 86 30 67 97 3 -14 -11
Berlin 13 47 60 21 51 72 -8 -4 -12
Rheinland-Pfalz 16 27 43 20 51 71 -4 -24 -28
Niedersachsen 7 28 35 19 75 94 -12 -47 -59
Sachsen 12 19 31 9 65 74 3 -46 -43
Thüringen 7 18 25 8 13 21 -1 5 4
Hamburg 6 15 21 9 17 26 -3 -2 -5
Saarland 2 17 19 3 15 18 -1 2 1
Bremen 6 6 12 3 2 5 3 4 7
Schleswig-Holstein 11 11 5 25 30 -5 -14 -19
Sachsen-Anhalt 1 7 8 6 19 25 -5 -12 -17
Brandenburg 2 5 7 11 17 28 -9 -12 -21
Mecklenburg-Vorpommern 2 3 5 4 11 15 -2 -8 -10
Deutschland insgesamt 1.468 2.877 4.345 1.749 3.905 5.654 -281 -1.028 -1.309
keine Angabe 2 4 6 12 101 113 -10 -97 -107

0
Ausland 956 114 1.070 956 112 1.068 0 2 2



Herkunftsorte im Zeitverlauf 2006-2020

Gesamtzahl der Zuzüge Esslinger Bürger zwischen 2006-2020 ausgewählter Herkunftsorte
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Stuttgart: 14.592

Ostfildern: 3.801

Plochingen: 1.821
Altbach: 1.274
Deizisau: 727
Wernau: 734

Denkendorf: 1.433
Filderstadt: 917
Neuhausen a.d.F.: 704 Kirchheim u.T. 1010

Aichwald: 957
Baltmannsweiler 859

LK Rems-Murr: 3.810 

Ausland: 24.338

Herkunftsorte bei Zuzügen nach Esslingen am Neckar 2006-2020; Gesamtzahl der Zuzüge pro Jahr 
Stand: je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Karte: Openstreetmap.de
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Herkunftsorte im Zeitverlauf 2006-2020

Herkunftsorte bei Zuzügen nach Esslingen am Neckar 2006-2020; Gesamtzahl der Zuzüge pro Jahr 
Stand: je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Gesamtzahl 

Zuzüge 
2006-2020

Ausland 1.036 1.111 1.051 1.268 1.210 1.546 1.862 2.238 2.233 2.571 2.414 2.063 1.982 1.903 1.070 25.558

LK Esslingen 1.303 1.253 1.295 1.255 1.327 1.239 1.389 1.280 1.227 1.336 1.373 1.546 1.503 1.629 1.230 20.185
LK Stuttgart 778 851 830 848 944 852 944 992 960 1.154 1.033 1.188 1.047 1.183 988 14.592
LK Rems-Murr 194 190 225 225 243 267 240 265 274 291 249 263 302 328 254 3.810
LK Göppingen 143 159 172 183 206 193 199 162 189 183 187 173 197 203 176 2.725
LK Ludwigsburg 139 185 138 134 152 163 188 197 178 189 202 188 229 198 120 2.600
LK Böblingen 86 101 99 146 112 116 128 124 99 142 145 162 138 141 125 1.864

BW 3.332 3.528 3.620 3.640 3.847 3.905 4.186 4.097 4.005 4.635 4.970 4.672 4.518 4.744 3.651 61.350
übriges Deutschland 767 964 937 918 909 1.071 1.112 1.019 1.094 1.057 1.076 1.110 1.099 1.049 694 14.876

Top 15 

Herkunftsorte

Stuttgart 778 851 830 848 944 852 944 992 960 1.154 1.033 1.188 1.047 1.183 988 14.592
Ostfildern 227 232 270 244 273 220 304 224 214 288 233 269 266 303 234 3.801
Plochingen 170 129 117 150 167 99 134 108 106 105 95 132 118 114 77 1.821
Denkendorf 89 82 91 91 104 86 130 101 65 84 85 113 95 151 66 1.433
Altbach 73 95 64 63 71 92 110 97 80 87 70 121 101 83 67 1.274
Kirchheim unter Teck 84 57 83 59 81 61 76 70 72 57 80 51 67 57 55 1.010
Nürtingen 52 48 82 47 65 54 44 61 79 55 69 90 83 60 74 963
Aichwald 68 70 69 57 67 84 57 42 37 47 63 50 91 86 69 957
Filderstadt 37 51 49 61 85 74 68 69 61 61 60 59 54 69 59 917
Baltmannsweiler 56 53 64 51 39 49 74 53 47 58 64 108 38 55 50 859
Göppingen 50 51 54 57 76 54 46 63 63 47 51 50 63 65 36 826
Wernau 52 36 40 46 52 39 39 32 38 52 64 71 54 59 60 734
Deizisau 43 56 56 59 27 41 34 53 49 50 43 45 58 75 38 727
Fellbach 31 41 40 41 54 45 39 53 67 54 44 52 45 62 58 726
Neuhausen auf den 
Fildern 62 35 43 33 46 48 47 60 50 47 45 51 42 54 41 704
Zuzüge pro Jahr 5.135 5.603 5.608 5.826 5.966 6.522 7.160 7.354 7.332 8.263 8.460 7.845 7.599 7.696 5.415 101.784



Zielorte im Zeitverlauf 2006-2020

Gesamtzahl der Wegzüge von Esslingerinnen und Esslinger zwischen 2006-2020 in ausgewählte Zielorte
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Stuttgart: 11.232

LK Rems-Murr: 3.901

Ostfildern: 4.417

Plochingen: 2.207
Altbach: 1.641
Deizisau: 1.167
Wernau: 1.130

Aichwald: 1.351

Kirchheim u.T.: 1.033

Filderstadt: 940 

Zielorte für Wegzüge aus Esslingen am Neckar 2006-2019; Gesamtzahl der Wegzüge
Stand: je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Karte: Openstreetmap.de

Ausland: 14.172
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Zielorte im Zeitverlauf 2006-2019

Entsprechend den Herkunftsorten, zeigt sich im Zeitverlauf deutlich, dass insbesondere die Gemeinden im 
direkten Umland von Esslingen Zielorte von Fortzügen von Esslingerinnen und Esslingern sind. Insbesondere 
Gemeinden, die in den letzten Jahren große Neubaugebiete ausgeschrieben haben, wie z.B. Ostfildern mit dem 
Scharnhäuser Park sind die Top Zielgemeinden im Umland von Esslingen.

Zielorte für Wegzüge aus Esslingen am Neckar 2006-2020; Gesamtzahl der Wegzüge pro Jahr 
Stand: je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Gesamtzahl 

Wegzüge
2006-2020

Ausland 1.265 1.347 1.123 1.485 1.062 1.166 1.289 1.499 1.582 1.938 1.962 1.841 1.737 1.619 703 21.618

LK Esslingen 1.517 1.634 1.540 1.478 1.549 1.543 1.669 1.540 1.479 1.667 1.730 1.709 1.643 1.652 1.698 24.048
LK Stuttgart 672 698 680 713 717 721 722 691 690 829 792 813 768 853 876 11.235
LK Rems-Murr 187 202 207 229 238 214 260 277 281 322 286 283 305 300 310 3.901
LK Göppingen 184 139 156 162 150 168 208 222 138 252 257 245 271 270 332 3.154
LK Ludwigsburg 155 162 169 145 168 196 190 228 204 216 192 172 198 199 243 2.837
LK Böblingen 102 106 149 120 128 120 154 156 141 149 166 177 171 170 157 2.166

BW gesamt 3.458 3.636 3.610 3.559 3.668 3.702 4.010 3.957 3.762 4.357 4.372 4.431 4.331 4.474 4.584 59.911
übriges 
Deutschland 808 856 878 879 851 857 938 923 972 1.081 998 1.032 1.050 1.134 1.067 14.324

LK Esslingen - Top 
10
Ostfildern 330 361 289 244 305 288 384 273 310 257 230 308 231 282 325 4.417
Plochingen 138 128 123 133 166 161 121 155 112 137 152 154 176 188 163 2.207
Denkendorf 108 107 130 100 121 99 144 114 120 128 145 149 95 113 91 1.764
Altbach 106 130 139 114 107 114 105 85 90 127 98 105 98 109 114 1.641
Aichwald 95 74 99 85 80 86 87 93 74 106 119 78 111 60 104 1.351
Deizisau 68 94 69 75 59 61 84 88 72 87 74 97 97 71 71 1.167
Wernau 77 64 65 78 62 82 87 68 77 99 71 70 88 77 65 1.130
Baltmannsweiler 57 60 94 50 57 64 73 70 68 78 127 109 91 54 60 1.112
Kirchheim unter 
Teck 59 84 57 70 71 70 53 63 58 48 80 76 71 81 96 1.037
Nürtingen 69 76 62 68 50 43 48 51 50 71 65 54 99 86 82 974
Filderstadt 42 50 52 88 55 60 53 55 64 81 79 55 50 78 78 940
Gesamtzahl 

Wegzüg pro Jahre 5.531 5.839 5.611 5.923 5.581 5.725 6.237 6.379 6.316 7.376 7.332 7.304 7.118 7.227 6.354 95.853



Saldo zwischen Zu- und Wegzügen für ausgewählte Orte

Gesamtsaldo ausgewählter Herkunfts- & Zielorte 2006-2020
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Zielorte und Herkunftsorte der Wanderungen 2006-2020; Gesamtsaldo 
Stand: je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten; Karte: Openstreetmap.de

Stuttgart: +3.360

Ostfildern: -616

Plochingen: -386
Altbach: -367
Deizisau: -440
Wernau: -396

Denkendorf: -331

LK Esslingen 
gesamt: -3.856

Ausland:+10.166 

Aichwald: -394
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Saldo zwischen Zu- und Wegzügen für ausgewählte Orte

Zielorte und Herkunftsorte der Wanderungen 2006-2020; Gesamtsaldo 
Stand: je 31.12.; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Gesamtsaldo

2006-2020

Ausland -229 -236 -72 -217 148 380 573 739 651 633 452 222 245 284 367 3.940

LK Esslingen -214 -381 -245 -223 -222 -304 -280 -260 -252 -331 -357 -163 -140 -23 -468 -3.863
LK Stuttgart 106 153 150 135 227 131 222 301 270 325 241 375 279 330 112 3.357
LK Rems-Murr 7 -12 18 -4 5 53 -20 -12 -7 -31 -37 -20 -3 28 -56 -91
LK Göppingen -41 20 16 21 56 25 -9 -60 51 -69 -70 -72 -74 -67 -156 -429
LK Ludwigsburg -16 23 -31 -11 -16 -33 -2 -31 -26 -27 10 16 31 -1 -123 -237
LK Böblingen -16 -5 -50 26 -16 -4 -26 -32 -42 -7 -21 -15 -33 -29 -32 -302

BW -126 -108 10 81 179 203 380 140 243 278 598 241 187 270 -933 1.643
Übriges Deutschland -41 108 59 39 58 214 380 96 122 -24 78 78 49 -85 -373 758

Top 15 Herkunftsorte

Stuttgart 106 153 150 135 227 131 222 301 270 325 241 375 279 330 112 3.357
Ostfildern -103 -129 -19 0 -32 -68 -80 -49 -96 31 3 -39 35 21 -91 -616
Plochingen 32 1 -6 17 1 -62 13 -47 -6 -32 -57 -22 -58 -74 -86 -386
Denkendorf -19 -25 -39 -9 -17 -13 -14 -13 -55 -44 -60 -36 0 38 -25 -331
Altbach -33 -35 -75 -51 -36 -22 5 12 -10 -40 -28 16 3 -26 -47 -367
Kirchheim unter 
Teck 25 -27 26 -11 10 -9 23 7 14 9 0 -25 -4 -24 -41 -27
Nürtingen -17 -28 20 -21 15 11 -4 10 29 -16 4 36 -16 -26 -8 -11
Aichwald -27 -4 -30 -28 -13 -2 -30 -51 -37 -59 -56 -28 -20 26 -35 -394
Filderstadt -5 1 -3 -27 30 14 15 14 -3 -20 -19 4 4 -9 -19 -23
Baltmannsweiler -1 -7 -30 1 -18 -15 1 -17 -21 -20 -63 -1 -53 1 -10 -253
Deizisau -25 -38 -13 -16 -32 -20 -50 -35 -23 -37 -31 -52 -39 4 -33 -440
Wernau -25 -28 -25 -32 -10 -43 -48 -36 -39 -47 -7 1 -34 -18 -5 -396
Wanderungen pro 

Jahr -396 -236 -3 -97 385 797 1.333 975 1.016 887 1.128 541 481 469 -939 6.341
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Wohndauer in Esslingen

Etwa 20% der Einwohner Esslingens wohnen seit Geburt in Esslingen – dies im Durchschnitt bereits etwas länger als 20 Jahre. 
Erwartungsgemäß ist der Anteil derer, die seit Geburt in Esslingen wohnen bei Kindern und Jugendlichen am höchsten und nimmt mit
steigendem Alter ab.

wohnhaft seit Zuzug wohnhaft seit Geburt Gesamt Ew

Wohndauer Anzahl in % Anzahl in %

bis 1 Jahr 4.576 84,8% 821 15,2% 5.397

1 bis unter 3 Jahre 9.142 85,0% 1.610 15,0% 10.752

3 bis unter 5 Jahre 6.824 83,5% 1.348 16,5% 8.172

5 bis unter 10 Jahre 10.985 79,4% 2.856 20,6% 13.841

10 bis unter 15 Jahre 7.178 73,0% 2.656 27,0% 9.834

15 bis unter 20 Jahre 5.817 70,0% 2.496 30,0% 8.313

20 bis unter 30 Jahre 9.617 75,3% 3.148 24,7% 12.765

30 Jahre und länger 20.702 81,8% 4.606 18,2% 25.308

Gesamt 74.841 79,3% 19.541 20,7% 94.382

Ø Wohndauer 18,6 Jahre 18,9 Jahre 18,7 Jahre

wohnhaft seit Zuzug wohnhaft seit Geburt Gesamt Ew

Alter der Person Anzahl in % Anzahl in %

unter 18 Jahre 4.679 30,1% 10.846 69,9% 15.525

18 bis unter 25 Jahre 4.442 60,4% 2.910 39,6% 7.352

25 bis unter 35 Jahre 11.589 85,3% 1.991 14,7% 13.580

35 bis unter 65 Jahre 35.712 92,1% 3.073 7,9% 38.785

65 bis unter 85 Jahre 15.594 96,4% 579 3,6% 16.173

85 Jahre und älter
2.825 95,2% 142 4,8% 2.967

Gesamtergebnis 74.841 79,3% 19.541 20,7% 94.382

Wohndauer in Esslingen am Neckar; Oben nach Wohndauer, Unten nach Altersklassen der Person
Stand: 31.12.2020
Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bestandsdaten; Alle Icons: www.flaticon.com



Innerstädtische Umzüge in Esslingen

Esslingen verzeichnete 2020 rund 4.500 Umzüge im Stadtgebiet – davon sind die Stadtteile unterschiedlich betroffen – die 
innerstädtischen Stadtviertel ‚Innenstadt‘ und ‚Oberesslingen‘ zeigen die höchsten Fluktuationswerte, städtische Randlagen sind 
dagegen ziemlich stabil
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Binnenfortzüge (Stadtteil Wohnort vorher)
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Innenstadt 589 58 8 12 36 7 7 43 5 <5 16 8 16 23 <5 138 <5 52 12 9 <5 43 43 39 1171

Hohenkreuz 73 48 14 <5 8 17 <5 <5 10 <5 <5 <5 35 14 5 <5 <5 5 5 6 257

Neckarhalde <5 <5 <5 <5 10 <5 <5 <5 <5 24

Rüdern 8 <5 18 <5 5 5 <5 <5 <5 44

Sulzgries 29 8 <5 7 64 8 7 <5 <5 7 <5 5 33 <5 9 <5 18 <5 <5 215

Krummenacker 17 <5 13 7 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 55

Kennenburg 7 5 <5 <5 8 <5 <5 <5 <5 <5 5 7 <5 <5 <5 47

St. Bernhardt 37 8 <5 <5 <5 18 <5 <5 <5 <5 <5 <5 30 18 <5 <5 12 <5 <5 153

Serach 17 <5 <5 <5 4 15 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 62

Obertal <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 12

Wäldenbronn 26 5 <5 8 <5 6 8 <5 <5 8 12 <5 <5 <5 <5 <5 5 <5 100

Wiflingshausen 14 <5 <5 8 <5 <5 31

Liebersbronn <5 <5 <5 <5 11 <5 <5 10 13 <5 <5 8 60

Hegensberg 22 <5 <5 <5 <5 8 <5 <5 8 3 13 20 5 <5 <5 <5 6 <5 103

Kimmichsweiler / 

Oberhof <5 2 5

Oberesslingen 202 31 <5 <5 7 <5 24 12 13 3 6 22 <5 220 17 9 7 <5 42 22 32 680

Sirnau <5 7 <5 11

Pliensauvorstadt 84 16 6 <5 11 <5 5 6 30 175 14 6 10 14 11 <5 392

Zollberg 35 11 <5 <5 <5 5 <5 <5 12 17 71 <5 19 22 5 212

Weil 16 <5 5 7 <5 7 <5 <5 10 <5 50

Brühl <5 7 <5 8 <5 12 <5 <5 38

Mettingen 76 19 <5 <5 7 <5 6 <5 <5 47 29 3 4 <5 106 7 5 320

Berkheim 60 12 <5 <5 <5 <5 <5 <5 <5 6 21 <5 10 16 <5 10 24 137 <5 314

Zell 25 6 6 <5 8 <5 <5 24 <5 14 <5 9 <5 9 2 70 185

Gesamtfortzüge 1348 247 18 45 191 43 28 175 58 11 88 41 46 112 <5 656 14 385 151 44 50 316 288 183 4541
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Innerstädtische Umzüge in Esslingen - Saldo

Die unterschiedlich starke Fluktuation zwischen den Stadtteilen zeigt besonders deutlich der Umzugssaldo, also die Differenz 
zwischen Zuzügen in den Stadtteil und Wegzügen aus dem Stadtteil. Insbesondere die Innenstadt verzeichnet eine hohe 
Fluktuation.

Zuzug Wegzug Saldo

Innenstadt 480 529 -49

Hohenkreuz 117 132 -15

Neckarhalde 15 23 -8

Rüdern 49 34 15

Sulzgries 155 130 25

Krummenacker 73 59 14

Kennenburg 44 24 20

St. Bernhardt 129 96 33

Serach 49 29 20

Obertal 9 7 2

Wäldenbronn 97 73 24

Wiflingshausen 29 20 9

Liebersbronn 34 40 -6

Hegensberg 78 75 3

Kimmichsweiler / Oberhof 2 2 0

Oberesslingen 312 400 -88

Sirnau 14 12 2

Pliensauvorstadt 199 178 21

Zollberg 75 82 -7

Weil 28 42 -14

Brühl 37 19 18

Mettingen 119 141 -22

Berkheim 113 93 20

Zell 133 130 3

Umzüge innerhalb der Stadt; Datenschutzrechtlich überarbeitet
Stand: 31.12.2019; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten

Rüdern Krummenacker

Obertal

Neckarhalde

Sulzgries

Serach

Wäldenbronn

Wiflingshausen

Liebersbronn

Hegensberg

St.Bernhardt

Kimmichsweiler / 
Oberhof

Zell

Sirnau

Sirnau – Gew.

Berkheim Nord

Berkheim Süd

Zollberg

Innenstadt Ost

Innenstadt
West

Innenstadt
Mitte

Hohenkreuz

PliensauvorstadtWeil

Sirnau
Entenn

Wanderungssaldo der Stadtteile

Positiver Saldo – mehr Menschen ziehen zu als weg
Negativer Saldo – mehr Menschen ziehen weg als zu



Fluktuation in den Stadtteilen 2020

Die Stadtteile unterscheiden sich insgesamt stark hinsichtlich ihrer Gesamtfluktuatuion, d.h. hinsichtlich der Gesamtzahl der Zuzüge, 
Wegzüge und innerstädtischen Umzüge. Insbesondere die Stadtteile Innenstadt, Oberesslingen-West und die Pliensauvorstadt 
weißen eine hohe Zahl an Wanderungsbewegungen auf, wohingegen andere Stadtteile kaum Bewegungen verzeichnen
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Fluktuation in den Stadtteilen; - sowohl Wanderungen von und nach außen, als auch innerstädtische Umzüge 2020
*Innerstädtische Umzugsbewegungen gesamt, d.h Zuzüge in den Stadtteil plus Wegzüge aus dem Stadtteil
Stand: 31.12.2020; Datengrundlage: Einwohnermeldeamt Bewegungsdaten

Rüdern Krummenacker

Obertal

Neckarhalde

Sulzgries

Serach

Wäldenbronn

Wiflingshausen

Liebersbronn

Hegensberg

St.Bernhardt

Kimmichsweiler / 
Oberhof

Zell

Sirnau

Sirnau – Gew.

Berkheim Nord

Berkheim Süd

Zollberg

Innenstadt Ost

Innenstadt
West

Innenstadt
Mitte

Hohenkreuz

Pliensauvorstadt
Weil

Sirnau
Entenn

Fluktuation in den Stadtteilen 2020

Anzahl Bewegungen
Zuzüge 
von außen

Wegzüge
nach 

außen

Umzüge 
innerhalb 

der Stadt*

Gesamt-
bewegungen

Innenstadt 1.621 1.959 1.763 5.343
Hohenkreuz         172 284 315 771
Neckarhalde        35 42 40 117
Rüdern             77 67 99 243
Sulzgries          199 239 391 829
Krummenacker       104 53 166 323
Kennenburg         51 31 80 162
St.Bernhardt       222 358 279 859
Serach             68 108 106 282
Obertal            15 16 18 49
Wäldenbronn        132 173 176 481
Wiflingshausen     32 75 53 160
Liebersbronn       61 80 82 223
Hegensberg         135 173 177 485
Kimmichsweiler-Oberhof 2 8 4 14
Oberesslingen 782 947 1.002 2.731
Sirnau 27 40 30 97
Pliensauvorstadt   360 517 563 1.440
Zollberg           216 241 289 746
Weil               101 108 76 285
Brühl                 73 117 76 266
Mettingen 338 398 370 1.106
Berkheim 344 440 420 1.204
Zell              254 361 363 978
Gesamt 5.421 6.835 6.938 19.194

bis 300
300-600
600-1.500
mehr als 1.500 Bewegungen


